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AUS AKTUELLEM ANLASS

Kanton Zürich
Gesundheitsdirektion
Kantonsärztlicher Dienst

2020-02-2604
Dossier-Nr. 203-2020
jaf

Informationen zum Coronavirus

Für die Bevölkerung gelten dieselben Verhaltensempfehlungen wie diejenigen 
zum Schutz vor der saisonalen Grippe:

 Niesen und Husten stets in den Ellenbogen
 Papiertaschentücher benützen und diese sicher entsorgen
 Regelmässiges gründliches Händewaschen mit Seife
 Bei Auftreten von erhöhter Körpertemperatur oder anderen 

Grippesymptomen zu Hause bleiben

Einwohnerinnen und Einwohner, die von einer Erkrankung betroffen sein 
könnten oder glauben, betroffen zu sein, sollen auf keinen Fall eine 
Arztpraxis aufsuchen, sondern das kantonale Ärztefon anrufen, das rund 
um die Uhr besetzt ist: 0800 33 66 55.

Weitere Auskünfte sind zu finden unter:

 Das Bundesamt für Gesundheit
o www.bag.admin.ch
o Hotline 058 463 00 00 (08.00 bis 18.00 Uhr)

 Die Gesundheitsdirektion 
o www.gd.zh.ch/coronavirus

 Die Bezirksärztinnen und Bezirksärzte für Gemeindebehörden
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Aus dem Gemeindehaus
 
Pilzkontrolle, neuer Vertrag mit der Stadt Winterthur
Der laufende Vertrag zwischen der Stadt Winterthur und der Poli-
tischen Gemeinde Pfungen muss aufgrund von Gesetzesände-
rungen erneuert werden.

Bisher hat das Lebensmittelinspektorat der Stadt Winterthur, 
das bis zum 31.12.2019 der Stadtpolizei angegliedert war, die 
Pilzkontrollen für die Bevölkerung der Gemeinde Pfungen durch-
geführt. Ab 1. Januar 2020 ist das Lebensmittelinspektorat dem 
Kanton Zürich angegliedert und der Vertrag aus dem Jahre 2015 
ist hinfällig. 
Mit dem neuen Vertrag stellt Stadtgrün Winterthur ihr Leistungs-
angebot „Amtliche Pilzkontrolle“ ab 1. August 2020 der Ge-
meinde Pfungen zur Verfügung. Mit der im Vertrag vereinbarten 
Pauschale von 30 Rappen pro Einwohner und Jahr sind die Kon-
trollen am Publikumsschalter während der publizierten Öffnungs-
zeiten gedeckt. Kontrollen ausserhalb der Saison bzw. der Öff-
nungszeiten werden den Kundinnen und Kunden nach Aufwand 
mit einem Stundenansatz von Fr. 130.00 verrechnet.
Die Pilzkontrolle wird im Verlaufe des Jahres 2020 ins Areal der 
Gärtnerei Büel an der Hochwachtstrasse 23 in Winterthur um-
quartiert. Die Kontrollen werden wie bisher von August bis Okto-
ber jeweils am Mittwochnachmittag und neu auch am Sonntag-
nachmittag durchgeführt. 

Kauf der Liegenschaft Kat.-Nr. 585, Breiteackerstrasse 40
Anlässlich der Gemeindeversammlung vom 28.11.2019 orien-
tierte der Gemeinderat, dass er den Kauf der Liegenschaft Breite- 
ackerstrasse 40 in Betracht zieht und in Kaufverhandlungen mit 
den Eigentümern steht. Er wies damals bereits darauf hin, dass 
das Grundstück wegen der Nähe zur Schule und zum Bahnhof 
gut gelegen ist und in die langfristige Schulplanung einbezogen 
werden kann. Denkbar sind Anlagen für den engeren oder er-
weiterten Schulbetrieb wie z. B. als Standorte für Mittagstisch 
oder Tagesschule und – wenn nötig – für die langfristige Schul-
raumerweiterung. Kurz- und mittelfristig kann es einer Nutzung 
durch andere Bereiche der Gemeindeverwaltung dienen.

Die Kaufverhandlungen sind erfolgreich abgeschlossen und der 
Gemeinderat genehmigt den Kaufvertrag. In den nächsten Wo-
chen wird dieser unterzeichnet und das Grundstück geht in den 
Besitz der Gemeinde über.

Schulraumentwicklung, Abstimmung vom 09.02.2020
Aufgrund der Ablehnung des Projektierungskredits über 1.6 Mio. 
Franken an der Urne hat der Gemeinderat im Moment alle weite-
ren Arbeiten gestoppt; er wird an einer der nächsten Sitzungen 
das weitere Vorgehen, die Projektplanung und den neuen Pro-
jektauftrag festlegen und beschliessen.

Buckstrasse, Petition zur Verkehrsberuhigung
Anfangs April 2019 reichten über 50 Anwohnerinnen und An-
wohner der Buckstrasse eine Petition mit dem Begehren um er-
weiterte Verkehrsberuhigung in der Buckstrasse ein.

Der Rat hat in der Folge ein Verkehrsgutachten erstellen lassen: 
Die im Rahmen dieser Arbeiten ausgeführten Messungen zei-
gen, dass
a.	 das Geschwindigkeitsniveau an der Buckstrasse 7a, resp. im  
	 Abschnitt zwischen dem Beginn / Ende Tempo-30-Zone und  
	 der Kurve bei der Liegenschaft Buckstrasse 21 für eine mit  
	 50 km/h signalisierte Strasse unauffällig ist. 

b.	 das Geschwindigkeitsniveau im westlichen, ebenen und  
	 relativ geraden Abschnitt der Buckstrasse deutlich höher 
	 und mit einem 85 von 55 km/h in Richtung Westen knapp 
	 tolerierbar ist.
c.	 es rund 30% der Fahrzeuge sind, welche die signalisierte  
	 Höchstgeschwindigkeit überschreiten.

Gemäss Gutachten ist die Erweiterung der Tempo-30-Zone bis 
zum Dorfausgang aufgrund der Messergebnisse kaum umsetz-
bar. 

Der Gemeinderat will jedoch das Anliegen der Petitionäre aufneh-
men und eine Verbesserung der Situation bezüglich der Durch-
fahrtsgeschwindigkeiten erreichen. Zu diesem Zweck soll vorerst 
mit mobilen Elementen die Geschwindigkeit an definierten Stel-
len gesenkt werden. Mittels Geschwindigkeitsmessungen sollen 
die Ziele überprüft und die verkehrsberuhigenden Massnahmen 
allenfalls langfristig umgesetzt werden.

Neubau Bushaltestelle / Bushof „Bahnhof Pfungen“ –  
Kreditabrechnung
Ab Fahrplanwechsel vom Dezember 2018 musste die Bushalte-
stelle Bahnhof mit zwei Buslinien bedient werden können. Dafür 
wurde eine zusätzliche Haltestelle für Gelenkbusse erstellt. Die 
Gemeindeversammlung vom 28. September 2017 genehmigte 
hierfür einen Kredit von Fr. 260‘000.00.

Mit Schreiben vom August 2017 wurden die Nachbargemein-
den ersucht, sich mit einem angemessenen Betrag am Bau der 
Bushaltestelle „Bahnhof Pfungen“ zu beteiligen. Die betroffenen 
Gemeinden sowie der Zürcher Verkehrsverbund haben anteils- 
mässig der Kostenübernahme zugestimmt und tragen insge-
samt Fr. 105‘300 der Gesamtkosten mit.

Trotz vorheriger detaillierter Abklärungen betr. allfälliger Schad-
stoffe – inkl. Bohrungen in der Rampe – wurde beim Rückbau 
der Verladerampe im untersten aufgefüllten Bereich, auf einer 
Tiefe von ca. 1.50 m, mit Bauschutt verunreinigtes Material ge-
funden. Dieses Inertmaterial wurde teilweise recycliert, einiges 
musste entsorgt werden. 

Die Kosten wurden auf rund Fr. 70‘000.00 veranschlagt. Auf-
grund des Baufortschritts und des zwingenden Endtermins 
konnte das Projekt nicht ab- bzw. unterbrochen werden. Der 
Gemeinderat genehmigte daraufhin einen Nachtragskredit über 
Fr. 70‘100.00 für die Entsorgung der kontaminierten Materialien. 
Die Gesamtkosten für den Bau der zweiten Bushaltestelle be-
laufen sich auf rund Fr. 348‘200.00. Gegenüber dem gesamthaft 
bewilligten Kredit von Fr. 330‘100.00 belaufen sich die Mehr-
kosten auf Fr. 18‘100.00 oder 5.5 % und sind im Mehraufwand 
durch Entsorgungskosten begründet.

Krisenteam Pfungen-Dättlikon
Der Gemeindeführungsstab ist in der Gemeinde seit Jahren nicht 
mehr aktiv. Anfangs 2019 stimmte der Gemeinderat der Erarbei-
tung von Grundlagen, Konzepten und Ausbildungsplänen eines 
Führungsstabes zu. Damit soll im Ereignisfall für die Gemeinde 
Pfungen ein Konzept und ein eingespieltes Team zur Verfügung 
stehen. Die Anfrage in Dättlikon für den gemeinsamen Aufbau 
eines solchen wurde befürwortet. 

Aufgrund der Vorbereitungsarbeiten zur Bildung eines regionalen 
Führungsstabes im Gebiet der ZSO Winterthur-Land wurde be-
schlossen, auf einen eigenen Führungsstab für die beiden Ge-
meinden zu verzichten, jedoch ein gemeinsames Krisenteam 
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für allfällige kommunale Ereignisse zu bilden. Mit Unterstützung 
einer externen Fachperson wurden die Grundlagen erarbeitet, 
erste Übungen sind bereits 2019 erfolgt.

Der Gemeinderat hat der Bildung des Krisenteams zugestimmt 
und die Pfungener Mitglieder abgeordnet. 

Schwimmbad Reckholdern, Badi-Restaurant / Kiosk
In der kommenden Badesaison betreibt Liselotte Gnehm den 
Kiosk- und Gastrobetrieb in der Badi Pfungen. Liselotte Gnehm 
hat bereits in den letzten Saisons betreut und die Gäste mit ihren 
Gerichten verwöhnt. Die Pächterin bringt aufgrund ihrer Erfah-
rung im Gastro- und Eventbereich die Kenntnisse zur Führung 
des Badi-Restaurants mit.
Der Gemeinderat freut sich, dass mit Liselotte Gnehm auch im 
Sommer 2020 wiederum Gewähr für die einwandfreie Führung 
des Kiosk- und Gastrobetriebs im Schwimmbad Reckholdern 
sichergestellt ist. Er freut sich auf die Zusammenarbeit mit der 
Pächterin und wünscht ihr viel Sonnenschein, Freude und alles 
Gute für die kommende Badesaison.

Weinländer Musiktag 2020
Am 16. und 17. Mai findet der Weinländer Musiktag in Pfungen 
statt. Der Rat erteilt die diversen Bewilligungen für das Fest und 
freut sich, die Musikanten in Pfungen willkommen zu heissen.

Personelles
Benjamin Pichler hat die Anstellung beim Forst Pfungen per 
30.04.2020 gekündigt. Beni Pichler hat in den Jahren 2012 bis 
2015 die Lehre als Forstwart als Zweitausbildung bei der Ge-
meinde Pfungen absolviert. Nach dem Abschluss der Lehre ging 
er verschiedenen Tätigkeiten in anderen Forstwirtschaftsbetrie-
ben nach. Im September 2017 trat er erneut in das Forstteam 
ein.

Der Gemeinderat und die Mitarbeitenden danken Beni Pichler 
bestens für die geleisteten Dienste und wünschen ihm privat und 
beruflich alle Gute.

Einbürgerungen
Mit Beschluss des Gemeinderates wurden folgende Personen in 
das Bürgerrecht der Gemeinde Pfungen aufgenommen:

•	 Wolfgang Herbert Neuer, 17.09.1971, von Deutschland, 
	 wohnhaft an der Schlösslistrasse 2

•	 Gresa Halili, 25.04.1996, von Kosovo, wohnhaft an der  
	 Hofackerstrasse 3

Gemeindeschreiber
Stephan Brügel

Kleininserat

Zu vermieten: Autoabstellplatz in Tiefgarage, 
Grosswiesenstrasse, Pfungen. 
Ab sofort, Fr. 120.00 monatlich
Kontakt: Tel. 079 718 86 62, Frau S. Lehr
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Gemeinde Dättlikon

Amtliches 
An seiner Sitzung im Februar 2020 hat der Gemeinderat einmal 
mehr das Thema Jagdschiessanlage Au in Embrach behandelt 
und die reduzierten Öffnungszeiten für 2020, welche von 180 
auf 160 Schiesshalbtage reduziert wurden, zur Kenntnis genom-
men. Eine Delegation des Gemeinderates hat sich am 6. Februar 
2020 zusammen mit anderen Behördenmitgliedern der betrof-
fenen Nachbargemeinden durch die zuständigen Personen des 
Kantons über den Stand der Sanierungsarbeiten informieren las-
sen. Die erste Etappe beginnt im Herbst 2020, die zweite folgt 
nach Stilllegung der Anlage, spätestens 2025. Die Arbeiten um-
fassen neben der eigentlichen Sanierung auch die Rekultivierung 
des Geländes sowie ökologische Ersatzmassnahmen. Sie kos-
ten nach aktuellem Stand insgesamt rund 14 Millionen Franken.

Nach dem Start der Altlastensanierung und dem Beginn der 
Rückbauarbeiten wurden der Alterswohnungen Dättlikon AG 
– entsprechend der Vereinbarungen mit Frau Rosa Maria Mül-
ler-Bolli – Fr. 592’385.00 für das Projekt Alterswohnungen ange-
wiesen. Damit sind sämtliche Zahlungen aus dem Vermächtnis 
der Müller-Gutzwiller-Stiftung und dem Erbvertrag mit dem Ehe-
paar Johann Martin Müller † und Rosa Maria Müller-Bolli bereits 
zu Lebzeiten der Stifterin erfolgt. Der Gemeinderat bestätigt den 
Abschluss des Erbganges und spricht im Namen der Bevölke-
rung Frau Rosa Maria Müller-Bolli und dem Stiftungsrat der Mül-
ler-Gutzwiller-Stiftung seinen herzlichsten Dank aus.

Mit dem Beschluss zur Bildung eines gemeinsamen Krisenteams 
für Dättlikon und Pfungen wählt der Gemeinderat folgende  
Mitglieder in dieses Gremium:

-	 Onyetube Jin, Gemeinderätin
-	 Zureich Beat, Hauswart Schule Dättlikon
-	 Birrer Peter, Gemeindeschreiber
-	 Haas Roman, Finanzverwalter
-	 Adam Yvonne, Schulpräsidentin

Aktualisierte Informationen
finden Sie im Internet unter www.daettlikon.ch.

Sprechstunden des Gemeindepräsidenten
Dienstag, 31. März 2020
von 17.00 bis 18.00 Uhr
im Gemeindehaus Dättlikon.

Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie sich telefonisch oder per 
E-Mail beim Gemeindeschreiber anmelden, nach Möglichkeit 
unter Angabe des zu diskutierenden Themas.

Dättlikon Grabräumung auf dem Friedhof Mettlen
Nach Ablauf der gesetzlichen Ruhefrist gemäss Art. 19 der Ver-
ordnung über das Friedhof- und Bestattungswesen der Gemein-
de Dättlikon werden die Erdbestattungsgräber der Nrn. 35 - 51, 
der Bestattungsjahre 1988 bis 1999 Ende Mai 2020 abgeräumt. 
Die Angehörigen werden gebeten, die Grabmale und Pflanzen 
bis spätestens 31. Mai 2020 zu entfernen. Nach Ablauf dieser 
Frist erfolgen die Räumungsarbeiten durch die Gemeinde, wo-
bei über alle noch vorhandenen Grabgedenken unter Ablehnung 
einer Entschädigungspflicht frei verfügt wird.

Gemeindeschreiber
Peter Birrer

Corona-Virus

Aktuelle Informationen zum Corona-Virus finden Sie 
auf der Homepage des Bundesamtes für Gesund-
heit BAG. Wir verzichten deshalb im Moment auf die 
Verteilung eines entsprechenden Flyers in die Haus-
haltungen von Dättlikon. Als wichtigste Massnahme 
empfehlen die Behörden die konsequente Befolgung 
der Hygienevorschriften. In Anwendung der entspre-
chenden Empfehlungen verzichten deshalb auch un-
sere Mitarbeiter auf eine persönliche Begrüssung mit 
Händeschütteln.

Nachdem bereits im Januar die Altlastensanierung im alten Ge-
meindehaus termingerecht abgeschlossen werden konnte, star-
ten die Arbeiten für den Rückbau des Gebäudes am Montag 
den 16. März 2020. Verantwortlich ist hier die Firma Kibag AG, 
Winterthur.

Wir bitten die Eltern darauf zu achten, dass Kinder und Jugend-
liche diese sicherlich interessante, temporäre „Ruine“ nicht als 
Spielplatz und Festgelände verwenden. Das Gelände wird ab-
gesperrt und der Zutritt ist für Unberechtigte verboten, es wird 
auch jede Haftung abgelehnt!

Alterswohnungen Dättlikon AG

Verwaltungsrat
Jürg Allenspach
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Aus der Mappe der Schulleitung
Im März 2020 besucht die Fachstelle für Schulbeurteilung die 
Schule Pfungen. Eltern, Schüler/innen und Lehrpersonen wur-
den schon per schriftlicher Erhebung befragt zur Qualität der 
Schule Pfungen in verschiedenen Qualitätsansprüchen. Über 
diese neuen Ansprüche haben wir in letzter Zeit regelmässig be-
richtet und so versucht Ihnen einen differenzierten Einblick in die 
Organisation und Lebenswelt Schule zu ermöglichen. 

Unter dem Qualitätsanspruch «Sonderpädagogische Angebote» 
ist festgehalten: 
Die Förderangebote sind zielgerichtet und mit dem Regelunter-
richt abgestimmt. 

Die Lehr- und Fachpersonen einer Klasse pflegen eine auf die  
Schüler/innen bezogene Zusammenarbeit. Die Fachpersonen 
beraten und unterstützen die Lehrpersonen bei der individu- 
ellen Förderung.

An der Schule Pfungen arbeiten die Klassenlehrpersonen, die 
schulischen Heilpädagoginnen, die Logopädinnen und die 
DaZ-Lehrpersonen eng miteinander zusammen. Regelmässig 
finden in Zusammenarbeitszeitgefässen Absprachen statt, so 
dass die Fördermassnahmen rund um einen Schüler oder eine 
Schülerin möglichst aufeinander abgestimmt sind. Die Förde-
rung orientiert sich, wenn immer möglich, am Regelklassen-
unterricht. Andernfalls erhält der Schüler oder die Schülerin in-
dividuelle Lernziele und die halbjährliche Beurteilung erfolgt nicht 
in Form eines Zeugnisses, sondern mit einem Lernbericht. Bei 
Bedarf berät die Schulische Heilpädagogin die Lehrpersonen 
hinsichtlich der besonderen pädagogischen Bedürfnisse des 
Schülers oder der Schülerin. Am Schulischen Standortgespräch, 
auch Runder Tisch genannt, werden die verschiedenen Förder-
bereiche mit allen beteiligten Lehr- und Fachpersonen sowie den 
Erziehungsberechtigten gemeinsam beleuchtet, der Verlauf wird 
besprochen und neue Förderziele werden gesetzt.

Um die verschiedenen Fachdisziplinen noch besser zu vernet-
zen und Lehrpersonen in ihrem anspruchsvollen Berufsalltag zu 
unterstützen, wurden auf das Schuljahr 2018/2019 erstmals in-
terdisziplinäre Fachteams eingeführt.

Interdisziplinäres Fachteam
Eine Schule gilt als Expertenorganisation, in der Fachleute mit 
unterschiedlichem Fachwissen mit dem Kernauftrag arbeiten, 
Schülerinnen und Schüler zu unterrichten, in ihrer Persönlichkeit 
zu fördern und sie damit möglichst gut auf den Übergang ins 
Berufs- und Erwachsenenleben vorzubereiten. 

Grundsätzlich können in der Arbeit mit Menschen, insbesonde-
re auch in der Lebenswelt Schule, herausfordernde, schwierige 
und komplexe Situationen entstehen. Das Ziel der interdiszipli-
nären Teams besteht nun darin, diese Herausforderungen und 
die damit verbundenen Fragestellungen aufzunehmen und diese 
aus verschiedenen Perspektiven möglichst ganzheitlich zu be-
leuchten. Dadurch findet in der Sitzung ein Wissens-, wie auch 
Erfahrungsaustausch unter Experten statt.

Möglichst optimale Vorgehensweisen und Handlungsabläufe 
können auf diese Weise besprochen, Interventionen koordiniert 
und für andere, ähnliche Fragestellungen vereinheitlicht werden. 
Dieser fachliche Austausch prägt einerseits die Schulkultur, in-
dem kollegiale Beratungen strukturiert und wertschätzend ge-
lebt werden und dient andererseits der Qualitätsentwicklung: 

Themen werden offen diskutiert und reflektiert, durch die Ver-
netzung der Fachdisziplinen wird eine ganzheitliche Sichtweise 
sowie eine gemeinsame Sprache gefördert, der Umgang mit der 
Situation kann optimiert und Vorgehensweisen können verein-
heitlicht werden.

An der Schule Pfungen gibt es zwei interdisziplinäre Fachteams, 
die je viermal jährlich tagen. Das IDT1 setzt sich aus Mitarbei-
tenden der Kindergarten- sowie der Unterstufe zusammen. Das 
zweite IDT ist der Primarschulmittelstufe und Sekundarschule 
zugeteilt. Die Teams setzen sich jeweils aus einer Stufenlehrper-
son, einer Schulischen Heilpädagogin, der Schulsozialarbeiterin, 
dem Schulpsychologen, dem Stufenschulleiter und der Schul-
leiterin Sonderpädagogik zusammen. 

Die Themeneingaben oder Fragestellungen können mittels Ein-
gabeformular oder durch persönliche Kontaktaufnahme mit der 
Schulleitung Sonderpädagogik eingebracht werden. Sie können 
sich auf einzelne Schülerinnen oder Schüler, Schülergruppen, 
spezielle Situationen sowohl auf Klassen-, Stufen- oder Gesamt-
schulebene beziehen. Die Fragesteller/innen nehmen einzeln 
oder als Team an der Sitzung teil. Dadurch erleben sie den Be-
ratungsprozess direkt mit und können sich aktiv einbringen. Der 
Austausch soll für die zu Beratenden entlastend, unterstützend 
und bereichernd sein. Der Vertraulichkeit kommt dabei eine gros-
se Bedeutung zu. Alle Daten und auch der Beratungsprozess im 
Rahmen der Interdisziplinären Teams ist vertraulich. 
Ein anonymisiertes Protokoll hält jeweils grundsätzliche Mass-
nahmen, Abläufe und was es zu bedenken gibt, schriftlich fest 
und wird dem gesamten Lehrerteam zugänglich gemacht.

Winteraktivitäten
Weiter haben während den Sportferien zwei Wintersportlager 
stattgefunden. Lesen Sie im Anschluss die Berichte aus der Pri-
mar- und Sekundarschule. Sie zeugen von erlebnisreichen Tagen 
und grossem Engagement der Leitungspersonen. Herzlichen 
Dank an alle, die mitgeholfen haben, den Kindern und Jugend-
lichen bleibende Erinnerungen zu bescheren. 

Schulleitung Schule Pfungen
E. Jenny, T. Stierli, F. Ingold

Tatort Winterportlager 2020
Da im Wintersportlager der Mittelstufe alle Teilnehmenden zu De-
tektivinnen und Detektiven wurden, erscheint der Bericht dazu in 
der Form des Spiels "Black Stories". 

Wikipedia erklärt das Spiel folgendermassen:
"Black Stories, häufig auch in der Eigenschreibweise black 
stories, ist eine Kartenspiel-Serie von Holger Bösch mit Samm-
lungen von kniffligen und morbiden Geschichten. Ziel des 
Spiels ist es, aufgrund des kurzen Beschreibungstextes einer 
Geschichte zu erraten, wie die Rahmenbedingungen und Um-
stände lauten, die zu der beschriebenen Situation führten. Dazu 
dürfen die Mitspieler dem Spielleiter Fragen stellen, die dieser 
lediglich mit Ja oder Nein beantworten darf." (Quelle: Wikipedia)

Die Bindestrich-Lesenden sind eingeladen, dieses detektivische 
Ratespiel mit diesem Text auszuprobieren. Natürlich ist es auch 
erlaubt, den Text ohne raten zu lesen. Dass danach alle Fragen 
geklärt sein werden, wird allerdings nicht garantiert.
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Das Wasser ist grün. Die Milch ist blau. Plötzlich löscht 
das Licht für 20 Sekunden im Aufenthaltsraum. Ein Ge-
spenst hängt vor dem Fenster. Kleider sind verknotet.
Was ist passiert?

Der Inhaber der P.-E.-Immobilien möchte das Chalet Bergruh 
(Gruppenhaus am Flumserberg) kaufen und dort eine Villa bau-
en. Die Hausbesitzer möchten jedoch nicht verkaufen und das 
Lagerhaus weiterhin betreiben. Die P.E.-Immobilien schicken da-
her einen Auftragsverbrecher, welcher den Lagerbetrieb immer 
wieder stört. Sie erhoffen sich damit, dass die Gruppen dem  
Lagerhaus fernbleiben und die Besitzer das Haus verkaufen 
müssen.
Die P.E.-Immobilien haben aber nicht mit einer Vereinigung von 
Detektivbüros aus dem zürcherischen Ort P. gerechnet. Wäh-
rend eines Aufenthaltes im Lagerhaus sammelt sie Hinweise. Da-
bei wird sie unterstützt vom Schnüffelhund, welcher unter dem 
Decknamen Schlüsselbund Informationen auf die iPads der De-
tektivbüros sendet. Es stellt sich heraus, dass der Schnüffelhund 
selber der Auftragsverbrecher war, aber im Laufe der Zeit seine 
Taten immer mehr bereute. 
Die Detektivbüros konnten sowohl den Schnüffelhund als auch 
den Besitzer der P.E.-Immobilien der Frau Polizistin melden, wel-
che die Akten der Strafverfolgungsbehörden übergab.

Sonntag: unten 8 grüne Punkte, oben 9 rote Punkte
Montag: unten 7 grüne Punkte, oben 10 rote Punkte
Dienstag: unten 4 grüne Punkte, oben 13 rote Punkte
Mittwoch: unten 15 grüne Punkte, oben 2 rote Punkte
Donnerstag: 17 grüne Punkte
Freitag: 17 grüne Punkte
Was wird beschrieben?

Auf der Anzeigetafel im Skigebiet werden die Betriebszustände 
der Anlagen mit roten (= geschlossen) und grünen (= in Betrieb) 
Lämpchen veröffentlicht. Da am Sonntag und Montag Wasser-
bäche die Skipiste hinunter rannen und das Förderband mit Grä-
ben vor dem Ertrinken gerettet werden musste und am Dienstag 
der Sturm tobte, war der Grossteil der Anlagen geschlossen. 
Die bereits erwähnte Detektivbande aus P. war trotzdem täglich 
auf den Pisten. Je ein Pistentraining im strömenden Regen und 
im Sturm war freiwillig, alternativ wurde ein Spielnachmittag im 
Haus bzw. ein Schneebaunachmittag mit Schneeschlacht an-
geboten. Es wird gemunkelt, dass eine vorlaute Detektivin ohne 
Jacke von der Detektivdirektion in den Tiefschnee geworfen wur-
de…

Ein leicht beschädigter Car mit Verspätung, ein zerbroche-
ner und ein paar verbogene Skistöcke, eine Nachtwande-
rung mit Fackeln, ein tolles Geländespiel, Detektivspiele 
aller Art, Fortschritte auf Skis und Snowboards, Schlitteln 
im ersten Sonnenschein, wenig Gebrauch der Lagerapo-
theke, eine friedliche und einsatzfreudige Detektivtruppe, 
kreative und mehr oder weniger nachtaktive Oberdetekti-
ve samt Küchenpersonal und eine grosse Portion Humor 
und gute Stimmung.
Worum handelt es sich?

Das ist die zugegeben etwas willkürliche Kurzzusammenfassung 
des Wintersportlagers der Mittelstufe Pfungen. Für die Teilneh-
menden war es eine erlebnisreiche Woche, welche hoffentlich 
noch einige Zeit in Erinnerung bleibt.

Organisator Wintersportlager Mittelstufe 
Manuel Fretz Greminger

Skilager 2020 in Elm
Um 9:00 Uhr am Morgen trafen wir uns am 2. Februar vor dem 
Schulhaus Seebel. Auf der langen Reise haben wir einen Film 
(Frozen) auf Englisch geschaut. In Elm angekommen, musste 
unser ganzes Gepäck hochtransportiert und dann von uns zum 
Lagerhaus geschleppt werden. Als wir alles gestapelt hatten, as-
sen wir und dann gings sofort auf die Piste. Nach dem Ski- und 
Snowboardfahren durften wir uns einrichten. Nach dem leckeren 
Abendessen haben wir einen Spieleabend gemacht. Dann, als 
die Leiter uns Gutenacht sagten, haben sie uns ein Lied vor-
gesungen. Wir wurden jeden Morgen aus dem Bett gerissen. 
Wir hatten ausserdem einen ziemlich ekligen Wetterstart. Jeden 
Abend gab es eine Mini-Rangverkündigung, weil wir so wie bei 
Harry Potter, ein Haus/Zimmer-Pokal-Wettkampf veranstaltet  
hatten. Am Freitag gab es eine Show, die Sieger wurden nach 
den Ferien bekanntgegeben. Auf der Heimreise haben wir noch-
mals einen Film (Fack ju ghöte 1) geschaut. Es wurde auch 
bekanntgegeben, wer das erwünschte Haus/Zimmer-Pokal ge-
wann, es waren die «Normalen Unnormalen», auch bekannt als 
die 1. Sek Mädchen, sie haben einen Kinogutschein bekommen. 
Wir sind auch alle ganz unverletzt in Pfungen angekommen. Es 
war ein sehr schönes Skilager und es wird uns bestimmt in Er-
innerung bleiben. Danke an die Mitwirkenden! 

Von Nina, Rahel und Sina
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SCHULE PFUNGEN

	 überzeugt von der Wichtigkeit musikalischer Bildung?

	 gut vernetzt in Pfungen? 

	 flexibel und zuverlässig?  

	 erfahren und geschickt in organisatorischen und admi-

	 nistrativen Belangen? 

Per 1. August 2020 ist die Funktion 

Ortsvertretung der Jugendmusikschule  
Winterthur und Umgebung (JMSW) 

neu zu besetzen. 

Die Ortsvertretung 

−	 ist Bindeglied zwischen der JMSW und der Schule / 
	 Gemeinde Pfungen 

−	 organisiert den Instrumentalunterricht der JMSW vor Ort 

−	 sucht und vermittelt geeignete Unterrichtsräume 

−	 informiert die Bevölkerung über das Angebot und die Ver- 
	 anstaltungen der JMSW 

−	 unterstützt die Lehrpersonen der JMSW bei der 
	 Organisation von Schülerkonzerten sowie die Projekt-
	 leitung bei der Orgnisation der Instrumentenvorstellung 
	 in der Region 

−	 erstellt lokale Belegungspläne und Adresslisten aller
	 Musiklehrkräfte der JMSW 

−	 koordiniert die Instrumentenwartung in den Schulhäusern 

Wenn Sie über gute Computerkenntnisse (MS-Outlook, 
MS-Word), ausgeprägte Fähigkeiten in der mündlichen 
und schriftlichen Kommunikation, ein feines Gespür für den 
Umgang mit verschiedenen Bezugspersonen sowie Durch-
setzungsvermögen verfügen, bringen Sie gute Vorausset-
zungen für diese spannende und vielseitige Funktion mit. 
Die Ortsvertretung ist der administrativen Schulleitung der 
JMSW unterstellt und wird jeweils am Ende des Schuljahres 
für ihre Arbeit entschädigt. 

Sind Sie interessiert?
Dann freuen wir uns darauf, Sie kennenzulernen.
Senden Sie uns Ihre vollständigen, digitalen Bewer-
bungsunterlagen (Format PDF) an folgende Adresse:

Frau Rahel Koger (Leiterin der Schulverwaltung), 
bewerbung@schulepfungen.ch

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Vanessa Lauper, 
bisherige Ortsvertreterin, Tel. 079 745 49 19

Eine neue Welt entdecken
Wie vielfältig kann ein Klavier klingen? Wie bringe ich ein Fagott 
zum Tönen? Und wo liegt der Unterschied zwischen einer Geige 
und einer Bratsche? Antworten auf diese und viele Fragen mehr 
erhalten Sie und Ihre Kinder an der Instrumentenvorstellung 
der Jugendmusikschule Winterthur und Umgebung am 
Samstag, 21. März, in der Schulanlage Chapf in Brütten.

Die Welt der Musik und der Instrumente ist sehr vielfältig. Je-
des Instrument erzeugt einen individuellen Klang, hat eine eigene 
Geschichte, basiert auf anderen Mechanismen und weckt unter-
schiedliche Emotionen. An unserer Instrumentenvorstellung ler-
nen die Kinder verschiedene Instrumente kennen, entdecken die 
bunten Klänge und entlocken den Instrumenten erste Töne.

Positive Einflüsse
Wie Studien bestätigen, fördert Musikunterricht die Kreativität, 
Produktivität und Entwicklung der Persönlichkeit. Er hilft aber 
auch bei der Verarbeitung von Informationen und unterstützt das 
Lernen. Vor allem aber macht musizieren, singen und spielen, 
alleine und zusammen mit anderen, eine Menge Spass!

Ein rundes Angebot
Möchten auch Sie mit Ihren Kindern die beeindruckende Welt 
der Musikinstrumente entdecken und mehr über unser Angebot 
erfahren? Unsere Instrumentenvorstellung ist die Gelegenheit: 
Nach der Märchenpräsentation um 9.30 Uhr probieren die Kin-
der von 10.00 bis 13.00 Uhr die Instrumente aus und lernen die 
Lehrpersonen kennen. Vor Ort präsentieren auch die Musikfach-
geschäfte ihr Angebot.

Und zwischen all diesen Tönen, Instrumenten und Fragen kön-
nen Sie sich in der Cafeteria stärken.

Passt dieses Datum nicht? Weitere Vorstellungen sind am  
28. März in Zell und am 4. April in Winterthur.

50 Jahre Jugendmusikschule – Ihre erfahrene Partnerin
Die Jugendmusikschule Winterthur und Umgebung darf auf 50 
Jahre Erfahrung im Musikunterricht zurückblicken. Rund 160 
qualifizierte Lehrpersonen unterrichten vor Ort in den Schulräu-
men der Volksschule.

Im Jubiläumsjahr 2020 verschenkt die Jugendmusikschule Mu-
sik. Mit dem Projekt „Musik auf dem Pausenplatz“ bringt sie rund 
10‘000 Kindern eine musikalische Woche in die Volksschule und 
teilt mit allen ihren Jubiläumssong. Haben Sie „Din Song“ auch 
schon gehört? www.jugendmusikschule.ch

Weitere Informationen unter:
Tel. 052 213 24 44
info@jugendmusikschule.ch
www.jugendmusikschule.ch
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SCHULE DÄTTLIKON

Schule Dättlikon

In Erinnerung an Andres Walker, Unterstufenlehrperson

Die letzten Wochen an unserer Schule waren überschattet vom 
plötzlichen Tod von Andres Walker (geb. 27. August 1957). Er 
verstarb am 6. Februar 2020 völlig unerwartet an einer akut auf-
getretenen Krankheit. Die Nachricht hat uns alle zutiefst betroffen 
gemacht und wir sind sehr traurig über dieses unfassbare Ereig-
nis. Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Andres Walker arbeitete seit über fünf Jahren an unserer Schule 
als engagierter Unterstufenlehrer. 

Er hinterlässt eine grosse Lücke und seine Persönlichkeit, seine 
ruhige und kollegiale Art, wird uns fehlen. 

Im Anschluss an die Lesenacht am 21. Februar fand das Ab-
schiedsritual mit der ganzen Schule statt. Es wurde draussen ein 
Feuer errichtet und die Kinder, deren Eltern und das Schulteam 
konnten ihre Gedanken und Wünsche den Flammen und dem in 
den Sternenhimmel steigenden Rauch übergeben, während das 
Lied von Eric Clapton «Tears in Heaven» dem Geschehen eine 
besinnliche und eindrückliche Atmosphäre verlieh. 

Lieber Andres, wir werden Dich nicht vergessen und dir stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Für die Schule Dättlikon
Schulpräsidentin

Yvonne Adam 

Lesenacht 21. Februar 2020
Das Thema der Lesenacht haben wir unserem Schuljahresthe-
ma «respektvoller Umgang, respektvolle Kommunikation» ange-
passt. 

Das Vorbereitungsteam fand Geschichten, in denen Fremde es 
schaffen, ihre unterschiedlichen Ideen miteinander zu kombinie-
ren und das Neue und Andersartige nicht abzulehnen. Freund-
schaftsgeschichten die zeigen, wie wichtig es ist, einander richtig 
zuzuhören. Geschichten über sinnvolle Ideen, einen Streit zu be-
enden sowie Soldaten, die in den Krieg ziehen sollten, ihr Prob-
lem aber auf ganze andere, gewaltfreie Weise lösen.

Kindergartenkinder schildern, wie sie diesen Abend erlebt  
haben:

"Wir waren in der Turnhalle. Es war dunkel. Es brannte nur dort 
das Licht, wo die Lehrer erzählten." Loris 

"Mir haben die Geschichten gefallen. Ich fand es spannend." 
Philip

"Mir hat die Geschichte gefallen, wo die Bauern Streit hatten,  
zuletzt eine Brücke bauten und Frieden machten." Lui

"Ich fand es schön, dass es bei einer Geschichte zwei Karton-
häuser gab, die mit einem Lämpchen beleuchtet waren" Samuela

"Mir gefiel die Geschichte vom lila Nashorn am Besten. Es lief in 
die Küche und ass Omletten." Lina

"Ich fand es toll, dass wir einmal zwischen den Geschichten malen 
durften." MalouI

"Am Schluss bekamen wir ein Bettmümpfeli, das war fein!" Zoe

Cornelia Schär
Kindergartenlehrperson
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Armbrustschützenverein Pfungen

Wir Armbrustschützen 2020
Das Jahr 2020, ein Jahr vor dem 75-jährigen Jubiläum, hat 
schon begonnen. Ein Jahr nach den tollen Erfolgen am Eidge-
nössischen Armbrustschützenfest und weiteren Schützenfesten, 
dank denen wir in der Sektion in die 2. Kategorie und in der 
Mannschaftsmeisterschaft in die 2. Liga aufgestiegen sind. Doch 
das fordert uns natürlich, dass wir unsere Fortschritte zeigen 
müssen. Schön wäre es, wenn wir das mit einem oder mehreren 
neuen Schützen machen könnten.

Das Jahr ist mit der ZKAV-Delegiertenversammlung in Pfungen 
gestartet. Am 8. Februar 2020 begrüssten wir die Armbrust-
schützen in der Mehrzweckhalle. Schön, dass alle Mitglieder sich 
einsetzten, sodass sich die Gäste wohl fühlten.

Am Freitag, 21. Februar an der Generalversammlung im Rest. 
Löwen, werden Trainings-, Wettkampf- und Festprogramm für 
das Jahr 2020 festgelegt. Wir hoffen, den Anforderungen des 
Aufstiegs gerecht zu werden. Am 21. März wird das Schützen-
haus poliert und für den Schiessbetrieb bereit gemacht. Am 
Nachmittag Scheiben kleben und Eröffnungsschiessen, an-
schliessend Nachtessen und Rangverkündigung. Aus den Daten 
sticht der 9. Mai heraus. An diesem Tag ist unser Schützenhaus, 
wie im ganzen Kanton, für alle offen. Wir führen für alle ein Cup 
Volksschiessen durch. Die Mitglieder schiessen den Cup Mult-
berg. Wir hoffen, dass viele Besucher den Weg ins Armbrust-
schützenhaus finden werden.

So sind wir für ein erfolgreiches Jahr bereit und werden an jedem 
Anlass unser Bestes geben. Wir hoffen, im November am Ab-
senden wieder von einem tollen Jahr berichten zu können.

Daten:
Jeden Dienstag ab 17.30 Uhr Training
9. Mai Tag der offenen Türe 
3. Oktober Endschiessen
21. November Absenden.

Wer möchte einen Sport betreiben, der Konzentration, Kondi-
tion und Glück für gute Resultate braucht? Wer unabhängig sein 
möchte, der ist bei uns an der richtigen Adresse. Jede und jeder 
kann sich bei uns für ein Probetraining melden.

Präsident: 	 Andreas Aebersold	 Tel: 079 846 03 97
Sekretär:	 Alwin Fischer	 Tel. 079 240 49 78

Samariter Pfungen-Dättlikon-Neftenbach

108. Vereinsversammlung vom 24. Januar 2020
Die Präsidentin konnte zur Versammlung 26 Personen  
(Gäste und Mitglieder) begrüssen.

Im Jahresbericht der Samariterlehrerinnen und Präsidentin 
wurde nochmals auf unser Vereinsjahr zurückgeblickt. Neben 
unseren monatlichen, kurzweiligen Übungen zum Auffrischen 
unserer Kenntnisse in Verbänden, Transportarten, Anatomie etc. 
gab es auch noch einen Parcours auf dem Bauernhof mit dem 
SV Hettlingen-Seuzach-Dägerlen. Ja, so ein Traktor hat seine 
Tücken. Wie bringen wir den Verletzten hinter dem Steuer so 
rasch und sanft wie möglich auf den Boden? Beim gemütlichen 
Bräteln danach wurde noch intensiv darüber diskutiert. Unser 
Postendienst-Einsatz war auch wieder bei diversen Veranstal-
tungen wie Kunstturnen in Neftenbach, Turnier FC Neftenbach,  
Chräen-Openair, Handballclub, Dorfet Pfungen etc. gefragt. Da-
neben führten unsere Samariterlehrerinnen Nothilfekurse und 
diverse Zielgruppenkurse für Firmen durch. Die Samaritersamm-
lung im August / September ergab wiederum ein gutes Ergebnis. 
Vielen Dank für Ihre Spende. Eine Vorstellung im Sommertheater 
besuchten wir im Sommer. Ebenfalls wurden zwei Blutspende-
aktionen in Pfungen organisiert. Den Schlusshock verbrachten 
wir im Restaurant Schwimmbad Neftenbach und wurden dort 
richtig kulinarisch verwöhnt. 

Leider haben drei langjährige Mitglieder den Verein verlassen. Er-
freulicherweise konnten wir dieses Mal wieder sechs Neue im 
Verein aufnehmen. Darüber freuen wir uns sehr, ist es doch nicht 
einfach, neue Mitglieder zu gewinnen.

Im Vorstand gab es einige Änderungen: Die Präsidentin Burgi 
Meier tritt nach 19 Jahren als Präsidentin zurück. Als Nachfolge-
rin wurde Cecile Stauber gewählt. Ebenfalls zurückgetreten von 
ihrem Amt ist die Materialverwalterin Marlise Bürki. Dieses Amt 
wurde nicht mehr neu besetzt. Samariterlehrerinnen/Kursleiterin-
nen Sandra Bänninger und Vanda Ammann, Kassierin Daniela 
Schwendimann, Samaritersammlung-Beauftragte Anita Iten und 
Aktuarin Mirette Mäder wurden wieder bestätigt.

Aktuarin
Mirette Mäder
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VEREINE / STIFTUNG 

Frauenchor Pfungen

146. Generalversammlung Frauenchor Pfungen 
vom 28. Februar 2020
Kurzbericht unserer GV: Wir können fünf neue Aktivmitglieder 
aufnehmen und sind somit 25 aktive Sängerinnen mit einem 
Durchschnittsalter von 57 Jahren. Wir freuen uns sehr über das 
Wachstum und die Verjüngung. Ein Vorstandsmitglied tritt aus 
dem Vorstand zurück, eine Nachfolgerin wird gefunden und ge-
wählt, sodass wir mit viel Elan in ein neues Vereinsjahr starten 
können, das bedeutend ruhiger werden wird als das vergange-
ne. 

Unsere Auftritte in diesem Jahr:
15. März: Mitwirkung im Gottesdienst in der ref. Kirche Pfungen
5. Juli: Mitwirkung im Gottesdienst in der kath. Kirche Pfungen
13. Dezember: Benefizkonzert für SELAM

Frauenchor Pfungen
Susanne Häne

Wohn- und Ortsmuseum 
der Gemeinden Dättlikon und Pfungen

Voranzeige auf eine Veranstaltung im Rahmen der Wechselaus-
stellung „Florfliege, Heugümper und Co.“, der Artenvielfalt auf 
der Spur des Wohn- und Ortsmuseums Dättlikon Pfungen

Offene Gärten in Dättlikon und Pfungen
Zeigen Sie uns Ihren Garten

Was man aus England kennt, ist auch bei uns möglich. 
Im Rahmen der Wechselausstellung im Ortsmuseum Dättlikon 
und Pfungen möchten wir am Sonntag, 28. Juni Gartenbesuche 
ermöglichen. Wer ist bereit, in den Garten, auf die Terrasse oder 
in die Pünt einzuladen und interessierten Besucherinnen und Be-
suchern zu zeigen, was grünt und blüht? 

Ideen sammeln, Tipps weitergeben, in gemütlicher Runde 
fachsimpeln und geniessen!

Wenn Sie Lust haben, mitzumachen und bereit sind, Ihren Gar-
ten für Besuche zu öffnen, dann melden Sie sich bei:
Ch. Köchli Strati: christine.koechli@bluewin.ch – 052 / 315 51 01 
oder Beatrice Scherer b.scherer@bluewin.ch – 052 / 315 44 34

Nach Ablauf der Anmeldefrist erstellen wir dann eine Liste aller 
offenen Gärten, mit der interessierte Besucherinnen und Besu-
cher ihre Besuche planen können.
Anmeldeschluss: 23. Mai 2020

Freie Gartenbesuche: 
Sonntag, 28. Juni von 14.00 – 17.00 Uhr

Für die Museumskommission
Beatrice Scherer

Alpenclub Pfungen

Winterwanderung vom Samstag 15. Februar 2020
Siblingerhöhe – Hallau − Wilchingen

15 Personen am Bahnhof Pfungen warten.
Um zu einer Winterwanderung zu starten.
In Schaffhausen kamen noch zwei dazu.
Eingestiegen macht der Buschauffeur die Türe zu.
Mit Bus nach Siblingerhöhe Haltestelle.
Der Nebel über dem Tal, die Sonne verschwand auf der Stelle.
Durch Wälder, Dörfer und durch Reben.
Über Wiesen und Strassen an verschiedenen Arten von Leben.
Im Leichten Bogen oberhalb Oberhallau in der Sonne.
Die Kirche auf dem Hügel was für eine Wonne.
Ausgerutscht auf feuchtem Boden.
Ein bisschen Wasser half dem Hosenboden.
Der Tatzelwurm kam mit Verzug auf die Marschtabelle.
Endlich an die Reservierte Mittagsstelle.
In Hallau wird verpflegt im Rathauskeller.
Das bestellte Menü auf heissen Teller.
Geschnetzeltes, Nudeln und Gemüse, Suppe oder Salat.
Dank dem Wanderleiter stand das Essen schon parat.
Nach dem Essen ein Verdauungstrott.
Doch die Wanderer liefen flott.
Das Ziel in Wilchingen kam in Sicht.
Der Wanderleiter erfüllte seine Pflicht.
Gut gelaunt wieder Richtung Pfungen.
Die Wanderung war wirklich gelungen.

Andreas Meier
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Wüeri – mehr als eine Entsorgungsstelle 

Der Platz der geöffneten Entsorgungsstelle Wüeri an der 
Rumstalstrasse 3 in Pfungen ist voller Autos – fast ent-
steht ein kleines Verkehrschaos. Die Sammelstelle ist äus-
serst beliebt. Eine kürzliche Zählung hat ergeben, dass 
pro Einsatz ungefähr 100 Autos die Wüeri anfahren. Das 
macht in der Woche 300 Autos, welche die Sammelstelle 
am Mittwoch und Samstag frequentieren. 

Heinrich Simmen, Aktuar, Kurt Buchschacher, Kassier 
und Emil Bührer, Präsident des Vereins Wüeri-Team, zeigen 
bei einem Interview für den Bindestrich eine beeindruckende  
Organisation.

Begegnungsstätte 
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Pfungen schätzen of-
fensichtlich, dass sie in der Sammelstelle Wüeri von Glas, Kar-
ton, Papier über PET, Grüngut und Bauschutt bis zu Metall und 
Elektroschrott fast alles loswerden können. Der Sammelplatz hat 
sich zu einer Begegnungsstätte entwickelt, wo man auch mal 
gerne einen Schwatz hält. Die Wüeri besteht seit rund 30 Jahren. 

Am 17. November 2016 gründeten die Männer einen Verein, da-
mit sie während der Einsätze versichert sind. Vorher liefen die 
Einsätze unter der Männerriege und Turnveteranen. Die 14 Mit-
glieder beaufsichtigen die Sammelstelle im Turnus. 
Jeweils während zwei Wochen ist ein Zweierteam im Einsatz. Die 
Einsätze werden dem Team von der Gemeinde im Stundenlohn 
entschädigt. Einen Teil davon behält der Verein zurück und finan-
ziert damit die Vereinsanlässe. Das Gesellige wird Grossgeschrie-
ben. Jedes Jahr wird eine Vereinsreise mit den Ehefrauen oder 
Partnerinnen durchgeführt; ansonsten ist der Verein bisher ganz 
in Männerhand. Jeder kann aber Mitglied werden, nur tagsüber 
muss er viermal im Jahr eine Woche Zeit haben für die Pikett - 
Einsätze.

Weitere Sammelstelle beim Werkgebäude
Die Sammelstelle befindet sich an der Dorfstrasse 2, nach dem 
Kreisel, beim Dorfeingang von Pfungen.
Dort finden Sie acht Unterflurcontainer modernster Bauart für 
folgende Abfallspezialqualitäten: Glas, Alu, Papier. Oberirdisch 
befinden sich Sammelbehälter für Altkleider und -schuhe sowie 
PET-Flaschen. 
Siehe auch separate Publikation im Abfallkalender (kann bei der 
Gemeinde bezogen werden).

Emil Bührer ist stolz darauf, dass der Verein so gut funktioniert 
und einen Beitrag zum Gemeindeleben leistet. Auch Magnus 
Mattli, Kanzleisekretär von Pfungen, kann dies nur bestätigen: 
«Ohne das Wüeri-Team könnten wir der Bevölkerung kaum eine 
solche vielseitige Sammelstelle anbieten. Wir sind froh, gibts die 
Wüeri-Jungs!»

«Alle Mitglieder des Wüeri-Team finden bei ihren Einsätzen 
in der Wüeri den persönlichen Kontakt mit der Bevölkerung 

sehr wertvoll».



13

HABEN SIE GEWUSST?

Organisation des Wüeri–Teams

Aufsicht: 
Durch Gleichgültigkeit werden immer wieder Abfälle vermischt. 
Glasflaschen in der Kartonmulde, Styropor im Karton. Damit ein 
einigermassen geordneter Ablauf stattfindet, teilen sich jeweils 
die zwei Einsatzleute des Teams auf und schauen den Leuten 
ein wenig auf die Finger damit nicht allzu viele Verwechslungen 
geschehen. Sehr grosse Mengen von Plastikflaschen und Be-
hältern werden angeliefert. Hier braucht es immer noch eine Auf-
sicht. Aber auch Elektroschrott vom Computer über Stereoanla-
gen bis zum Rasenmäher füllen uns bis zu sechs bereit gestellte 
Pallet-Kisten. Wenn diese Arbeiten pflichtbewusst ausgeführt 
werden, haben die zwei Aufsichtleute eine Vollbeschäftigung.

Der Vorstand:
Präsident: Emil Bührer
Koordiniert die Wocheneinsätze zu einem Jahresplan und die 
Vereinsanlässe. Vorstandsitzungen, GV / Jahresversammlungen 
und Jahresausflug mit Frauen.

Aktuar: Heinrich Simmen
Hat die Übersicht über alles gesammelte Abfallgut. Er koordiniert 
mit dem Werkpersonal zusammen das Leeren und Wiederbereit-
stellen der Behälter. Organisiert alles Leergut wie Säcke, Palet-
ten usw. Er sorgt für einen reibungslosen Ablauf, damit immer 
genügend Platz vorhanden ist. Das ist eine sehr anspruchsvolle 
Arbeit.

Kassier: Kurt Buchschacher 
Koordiniert monatlich mit der Gemeindeverwaltung alle Abrech-
nungen der Grüngut-Lieferanten, die entweder bar bezahlen, 
oder mit Lieferschein Waren bringen. Er erstellt monatlich eine 
detaillierte Abrechnung für die Gemeinde. Er führt auch die Ver-
einskasse.

Werkpersonal / Teamarbeit
Das Team pflegt eine ausgezeichnete Zusammenarbeit mit den 
zwei Kollegen vom Werkhof, Hanspeter Hofmann und Roger 
Knöri. Damit Garant für eine funktionierende Organisation. 

Ich danke Emil Bührer und Heinrich Simmen und Kurt Buch-
schacher herzlich für das Interview und das Engagement. Wir 
wünschen dem Wüeri-Team weiterhin gute Kontakte mit der Be-
völkerung.

Für den Binde-Strich
Erwin Lüber

Öffnungszeiten Wüeri
Als Grundlage dient der von der Gemeinde veröffentlichte Recy-
cling-Kalender, der jedes Jahr neu herausgegeben wird.

Öffnungszeiten Sammelstelle Wüeri
Mittwoch:	 17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag:	 10.00 bis 12.00 und 15.00 bis 17.00 Uhr
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Schützenverein Pfungen

Zusammenfassung der 156. Generalversammlung des 
Schützenvereins Pfungen vom 14. Februar 2020
Der Standschützenmeister Martin Klaeui eröffnet die Sitzung 
pünktlich und begrüsst die Anwesenden herzlich. Nachdem Beat 
Küttel zum Stimmenzähler gewählt wurde, erfolgt die einstimmi-
ge Abnahme des letztjährigen GV-Protokolls. Die Jahresberichte 
aus Sicht des Vorstandes sowie vom Standschützenmeister und 
Festschützenmeister bekamen ebenfalls die einstimmige Zu-
stimmung der GV. 

Die beiden Kassen – SV-Kasse (Walti Bauer) und Grabi-Kasse 
(Doris Burkhardt) – wurden beide einstimmig abgenommen. Wal-
ti und Doris bekamen beide für ihre einwandfreie Arbeit herz-
lichen Applaus. 

Die bisherigen Beiträge wurden durch die GV einstimmig geneh-
migt und bleiben ohne Veränderung zum letzten Jahr. 

Gemäss Turnus wurden folgende Personen neu oder wieder in 
den Vorstand gewählt: 

Standschützenmeister 	 Martin Klaeui 
2. Materialverwalter 	 Alfred Hänni
Aktuarin	 Chantal Eng 

Der Schützenverein Pfungen wird am 5. Juli 2020 am eidgenös-
sischen Schützenfest in Luzern teilnehmen. Hierfür ein grosses 
Dankeschön an Kurt Burkhardt für die gute Organisation! 

Dieses Jahr kann auch endlich wieder ein Jungschützenkurs – 
wenn auch mit Sonderbewilligung, da erst drei Anmeldungen 
eingegangen sind – stattfinden. 
Sollte noch jemand Interesse am Jungschützenkurs haben, darf 
er sich gerne beim Jungschützenleiter melden (Kontakt: Roman 
Senn / roman.senn@hotmail.com).

Der Standschützenmeister schliesst die GV mit herzlichem Dank 
für die Teilnahme um 21.00 Uhr. 

Aktuarin 
Chantal Eng

Seniorenwandergruppe Pfungen Dättlikon

Wanderung vom 20. Februar 2020
Petrus meinte es wieder einmal gut mit uns „Wander-Seniorinnen 
und -Senioren“. Der schönste Tag der Woche stand für unsere 
Wanderung zur Verfügung.
Bei der Besammlung am Bahnhof war es zwar noch etwas kühl 
– Leggings unter den Jeans waren noch von Vorteil.
Doch schon auf der Hinfahrt über Winterthur und Weinfelden 
nach Siegershausen liess die Sonne wärmere Temperaturen er-
ahnen. Während der Kaffeestärkung im Sonnenhof zu Beginn 
der Wanderung liessen wir ihr Zeit ihre frühlingshaften Strahlen 
voll zu entfalten.

Und dann ging's los durch Mostindien Richtung Illighausen. Der 
Weg führte uns durch den Wald (mit viel Sturmholz), am Wald-
rand entlang, durch Obstplantagen (mit schräg eingepflanzten 
Jungbäumen), an Feldern und Äckern vorbei – rechter Hand im-
mer das wunderschöne Panorama von Säntis und Churfirsten − 
und, etwas später auf der linken Seite der Bodensee mit Kreuz-
lingen und Meersburg. Diese wunderschöne Aussicht begleitete 
uns bis nach Zuben ins Restaurant Kreuzstrasse.

Hier wurde von einigen eine Schicht Wäsche abgelegt und im 
Rucksack ent-, nein, versorgt.
Ein freundlicher Kellner bediente uns mit einem feinen Mittag-
essen und ein paar lustigen Sprüchen.
Beim Zahlen wechselte das Staunen über das wunderbare Pan-
orama in ein Staunen über die thurgauische Preispolitik: Das fei-
ne Menü, bestehend aus Sauerkrautsuppe, Salat, Hackfleisch-
kugeln mit Spätzli und Rotkraut, alles mit Nachschlag, wenn man 
wollte, kostete Fr. 14.50.  

Nach dem Essen ging es dann für 13 mit Eigenantrieb (Sauer-
kraut und Rotkraut) weiter bis zum Bahnhof Lengwil und von 
dort mit dem Zug weiter nach Weinfelden. Unterwegs versperr-
ten ein paar, vom Sturmtief Sabine, gefällte Bäume den Weg und 
zwangen uns zu einer (harmlosen) Kletterpartie. 

In Weinfelden trafen wir die anderen neun, die sich entschlos-
sen hatten mit dem Bus von Zuben nach Weinfelden zu fahren. 
Die Zeit bis zur Abfahrt nach Winterthur reichte noch für ein Bier 
in einer verrauchten Kneipe für die Männer und einen Kaffee für 
die Frauen in einer Conditorei mit Café und märchenhafter Be-
dienung.

Schneewittchen und die sieben Zwerge verwöhnten uns mit 
einem erstklassigen Cappuccino und in der Auslage lachten uns 
sonnige Kuchen, lustige Gesichter und viel Fasnachtsgebäck 
entgegen.

Hans Gerber und Werner Kern, vielen Dank für die wunderschö-
ne, von A bis Z gelungene Wanderung durch Mostindien.
Woher der Name für den Kanton Thurgau stammt, hat dann Die-
ter Sigg gewusst:
Most wegen den Obstplantagen und Indien wegen der Form die 
Indien ähnelt.

Beatrice Scherer
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GRATULATIONEN / GEDANKEN-STRICH

Wir gratulieren
Traditionsgemäss geben wir hohe Geburtstage und Hochzeitsjubiläen bekannt.

Es sind jedoch nur Jubilare aufgeführt, die mit der nachstehenden Veröffentlichung ein-
verstanden sind.

Geburtstag

01.04.2020	 Erb Ida
	 Alterszentrum Im Geeren, Seuzach	 92. Geburtstag

Wir gratulieren herzlich und wünschen für die Zukunft alles Gute. 

Evi Kühne

Gratulationen Pfungen  

Gedanken-Strich

Bewusster Verzicht schärft die Sinne für das Wesentliche.
© Helmut Glaßl (*1950), Maler, Aphoristiker

Verzicht
So, das war der letzte Schnaps, die letzte Zigarette und das letz-
te leckere Stück Kuchen bis Ostern. Ab morgen wird Verzicht 
geübt… Fastenzeit!!!

Die Vögel zwitschern es von den Bäumen, die Blumen drücken 
es aus den Böden: Endlich wird es wieder Frühling! Und dieser 
wird wie jedes Jahr durch Ostern eingeläutet. Eine Zeit, die viele 
Menschen nutzen, sich im Verzicht, im Fasten, zu üben. Welcher 
Motivation folgen wir Menschen dabei?

Verzichten kann sich grundsätzlich nur der leisten, der genug 
zu konsumieren hat oder besitzt. Der sich freiwillig und bewusst 
dafür entscheidet, auf etwas zu verzichten, das er eigentlich ha-
ben könnte. Diese Überlegung zielt zumindest auf den Verzicht 
auf Dinge oder Nahrungsmittel ab. So ist es quasi ein Phäno-
men der modernen Zeit, in der wir nicht um das tägliche Brot 
kämpfen müssen. Doch man kann durchaus auch auf andere 
Dinge verzichten als lediglich auf Konsumgüter. So auch auf lieb 
gewordene Gewohnheiten, wie z.B. vor dem Schlafen gehen in 
einem Buch zu lesen, Musik zu hören oder sich morgens für den 
Auftritt in der Öffentlichkeit zu schminken. Oder wie wäre es mit 
dem Verzicht auf Kontakt zu einem geliebten Menschen? Ist das 

zu krass? Denken Sie, das entspricht doch nicht dem Sinn des 
Fastens?
Wozu fasten wir denn überhaupt? Die einen Fasten sicherlich, 
um sich (und den andern?) zu beweisen, dass sie es auch „ohne“ 
schaffen können, nicht von irgendetwas abhängig zu sein. Ande-
re verzichten auf Bequemlichkeiten des modernen Lebens, um 
bewusst einen Beitrag für die Umwelt zu leisten, gerade aktuell 
zu Zeiten des Greta-Effekts. Und wieder andere, weil sie heraus-
finden möchten, ob ein Leben „ohne“ nicht doch besser wäre.
Im Grunde ist Verzicht nichts anderes als eine bewusste Ent-
scheidung zum Verlust. Wenn ich also Angst habe, eine be-
stimmte Sache zu verlieren, können wir dem entgegenwirken, 
indem wir für eine gewisse Zeit explizit auf dessen Konsum ver-
zichten, um auf diese Weise herauszufinden, ob diese Sache tat-
sächlich so wichtig für uns ist, wie wir annehmen. Wir üben uns 
dadurch in Gelassenheit und besinnen uns auf uns selbst und 
auf unsere wahren Bedürfnisse. Und wenn es darauf herausläuft, 
dass wir am Ende des Fastens das Objekt der Begierde umso 
mehr schätzen und es richtig geniessen können, dann ist doch 
dies eine absolut lohnenswerte Erfahrung.

Wenn wir nun aber statt auf Konsumgüter oder Gewohnheiten 
bewusst auf den Kontakt zu einem bestimmten Menschen ver-
zichten? Dies hat sicherlich seine ganz eigene Dynamik, aber mit 
viel Erfahrungspotential. Wichtig dabei ist, dass sich beide Seiten 
für ein solches Experiment entscheiden. Indem wir für eine ab-
gemachte Zeit nicht kommunizieren, erfahren wir, welchen Stel-
lenwert diese Person in unserem Leben hat. Gemeinsame Ge-
wohnheiten und Rituale werden uns bei deren Abwesenheit erst 
richtig bewusst. Dabei lernen wir, ob wir diese vermissen oder 
nicht. Wir haben Gelegenheit, inne zu halten und den Platz, den 
wir selbst dabei jeweils einnehmen, zu reflektieren. Eine solche 
Sendepause kann Wunder bewirken, weil wir so herausfinden, 
was uns in einer Beziehung fehlt, was uns guttut und wo wir uns 
besser „ohne“ fühlen. Dabei braucht es etwas Mut und gegen-
seitiges Verständnis, um dies nach der Pause auch zu disku-
tieren und ehrlich auszuwerten. Eine etwas eigenwillige Art des 
Fastens, okay Zugegeben. Aber probieren Sie es aus, wenn Sie 
mögen.

Ich wünsche Ihnen einen bewusst erlebten Frühling!

Für den Bindestich
Renate Spaltenstein
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wipfeln, doch der Glaube an einen Vollerfolg ist ungebrochen. 
Das Gefühl hat uns nicht getrügt, denn über weite Strecken do-
minieren wir den Gegner. Trotz 1:0−Führung rackern wir weiter 
und hobeln die Pucks von der Bande, was für Gefahr im geg-
nerischen Slot sorgt. Der Gegner zieht einen absoluten Glücks-
tag ein, weshalb wir uns mürrisch mit einem 2:2 unentschieden 
zufriedengeben müssen. Der nächste Match ist ein Highlight 
gegen die Starformation des EHC St. Moritz. Ohne Nervosität 

werfen wir uns in die Partie und drängen die Oberengadiner in 
deren Zone, wo es nicht lange dauert, bis unseren rechten Flügel 
die rote Laterne anknipst. Ups, da haben wir in ein Wespen-
nest gestochen. Die Blaugelben schwärmen daraufhin aus und 
wir werden schwindlig gespielt. Wir nehmen es aber wie echte 
Männer und halten die Moral hoch. Dank dieser Einstellung ge-
lingt uns kurz vor Spielende noch ein weiterer Treffer gegen die 
haushohen Favoriten, welcher schliesslich zur Resultatkosmetik 
verkommt. Der Showdown steht dann um 19:10 Uhr an, wo wir 
gegen unsere Garderobenbuddies aus Tschiertschen antreten. 
Dieses Schicksalspiel müssen wir gewinnen, um Chancen auf 
das kleine Finalspiel zu wahren. Das körperbetonte Spiel ent-
puppt sich als offener Schlagabtausch, wo wir uns keinen Zenti-
meter schenken. Während unsere Chancen herausgespielt sind, 
versuchen es die Tschiertschemer mit Konterpässen, welche 
meist eine glückliche Entstehung haben. Ein kleiner Aussetzer 
gegen Ende des Spiels besiegelt dann unsere knappe 0:1−Nie-
derlage. Trotz allem stossen wir schliesslich auf einen unvergess-
lichen Hockeytag an und freuen uns auf eine weitere Top 10 −
Klassierung auf nationaler Ebene. Wir freuen uns bereits auf die 
nächstjährige Ausgabe, wo wir hoffentlich den Vorstoss in den 
kleinen Final schaffen werden.

Fürs Team 
Lukas Isler

Zehndrai Chnebler

Turnierbericht der Zehndrai Chnebler vom Coppa Padella
Traditionsgemäss nahm das dorfeigene Eishockeyteam auch 
diesen Februar am nationalen Coppa Padella in Samedan teil. 
Die Zehndrai Chnebler traten wie immer mit einer auserlesenen 
Gruppe aus dem eigenen Nachwuchs an und verkauften ihre 
Haut im beschaulichen Oberengadin teuer. Genug geredet, ge-
niessen Sie den nachfolgenden Bericht aus erster Hand über die 
Spielgeschehnisse.

Wie immer weckt uns in Samedan die wunderschöne Winter-
sonne. Die bereits angereisten Mannschaftsmitglieder gönnen 
sich einen reichhaltigen Zmorge, bevor es gegen 11.00 Uhr in 
die Eisarena geht. Nachdem der Rest der Cracks aus dem Prät-
tigau angereist ist, steht der erste Match an. Als erste Knacknuss 
erwartet uns das Heimteam aus Samedan. Voller Elan und mit 
technischer Finesse machen wir uns ans Werk und der erste 
Führungstreffer fällt erwartungsgemäss innert kürzester Zeit. Po-
werhockey mit Forechecking aus dem Lehrbuch wird zelebriert. 
Leider sind die gegnerischen Spieler nicht auf den Helm gefallen, 
was logischerweise zum Ausgleich führt. Schliesslich resultiert 
eine knappe Niederlage, welche nicht dem Spielverlauf ent-
spricht. Bei der nächsten Partie gegen ein Team aus der Region 
La Plaiv kommt aus, dass wir uns im gewählten System vertan 
haben. Die Zuordnung ist suboptimal, was von den Opponenten 
eiskalt ausgenutzt wird. Nach dieser unnötigen Niederlage lüften 
wir unseren Kopf an der Sonne und stärken uns mit einem iso-
tonischen Energiegetränk. Beim dritten Duell wechselt sich die 
Führung zwischen uns und dem Gegner laufend ab. Während sie 
auf die Routine von Ex-Profis zählen können, verlassen wir uns 
auf unsere freche Spielweise. Nachdem wir einem gegnerischen 
Verteidiger einen Puck zum Essen geben, sind Emotionen im 
Spiel. Trotz Kreativhockey gespickt mit Kabinettstückchen, reicht 
es am Ende nicht zu einem positiven Ergebnis. Beim Anpfiff zur 
nächsten Partie steht die Sonne bereits tiefer über den Berg-
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Verein Pro Töss

Der Betrieb der Jagdschiessanlage Au geht in eine neue Runde.
Die Töss-Auen zwischen Dättlikon und Freienstein sind die dritt-
grössten bundesrechtlich geschützten Auen im Kanton Zürich. 
Geschützt sind die Auen noch immer nur auf dem Papier. Seit 
Jahren steht fest, dass der Betrieb der Jagdschiessanlage Au 
eingestellt werden muss. Doch der Kanton hat stets eine Mög-
lichkeit gefunden, das Ende hinauszuzögern. Auch in diesem 
Frühling ist der Schiessbetrieb in der ersten Märzwoche wieder 
aufgenommen worden. Positiv ist einzig, dass endlich Kugel- 
fänge aufgestellt werden mussten und dass die Anzahl Schüsse 
um 70% sinken soll, weil das Schiessen auf Wurfscheiben und 
in Richtung Töss nicht mehr erlaubt ist. Diese Massnahmen hat 
der Kanton nicht aus eigenem Antrieb getroffen. Hätte er nicht 
eingelenkt, müsste er auf Bundesbeiträge in Millionenhöhe für 
die Sanierung verzichten. 

Wenn es nach dem Willen der Betreiberin und des Kantons geht, 
soll weiterhin an 180 Halbtagen in den Monaten März bis No-
vember geschossen werden dürfen. Hier erhoffen wir uns von 
den Gemeindebehörden von Dättlikon und Freienstein, dass 
sie sich für ihre lärmgeplagte Bevölkerung einsetzen und sich 
für eine Senkung der Anzahl Schiesshalbtage vor allem an den 
Samstagen stark machen.

Mittlerweile lagern in den Töss-Auen Millionen von Plastikwurf-
bechern, 20 bis 40 Tonnen Blei und ein Vielfaches davon an son-
dermüllhaltigen Wurfscheiben. Im Lauf der Jahre ist nicht nur viel 
Wasser die Töss hinuntergeflossen, sie hat auch eine Menge Blei 
und Wurfscheibenscherben mit ihrem Geschiebe in Richtung 
Tössegg transportiert. Blei ist ein Schwermetall, das eine erheb-
liche Gefahr für Mensch, Tier und Umwelt darstellt. Das Bun-
desamt für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen schreibt 
dazu: „Wenn Blei in den menschlichen Körper gelangt, können 
Organe geschädigt und Körperfunktionen gestört werden. Blei 
kann durch bleihaltige Jagdmunition ins Wildfleisch gelangen. 
Wenn Wild mit bleihaltiger Munition erlegt wird, die sich beim 
Aufprall verformt oder zersplittert, bleiben winzige Munitionsreste 
im geschossenen Tier übrig. Fleisch von Wildschwein, Reh und 
Hirsch kann deshalb zu den am höchsten mit Blei belasteten 
Lebensmitteln gehören.“ 

Durch das Jagdschiessen und durch die Jagd gelangen gros-
se Mengen an Blei in unsere Umwelt. Die meisten Geschosse 
kontaminieren nicht nur das Fleisch der geschossenen Tiere, sie 
landen in aller Regel im Waldboden, wo sich in der Folge in Pilzen 
und anderen Futterpflanzen für grössere und kleinere Tiere Blei 
anreichert. Bleiben geschossene Kadaver liegen, so vergiften 
sie die Aasfresser, die für unser Ökosystem unverzichtbar sind. 
Bleivergiftungen bei Greifvögeln sind beileibe keine Seltenheit. 
Schon deshalb ist es für uns absolut unverständlich, dass an 
der Töss und auch beim Brinerweiher Wasservögel wie Stock-
enten und Kormorane abgeschossen werden. Ob aus Spass 
oder aus Futterneid sei dahingestellt. Ein verantwortungsvoller 
Umgang mit unserer Umwelt und unseren Wildtieren ist das be-
stimmt nicht.

Jahresversammlung 2020: Unsere Jahresversammlung findet 
am Mittwoch, 8. April 2019 um 19:00 Uhr im Restaurant Traube 
Dättlikon statt. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

Präsidentin Verein Pro Töss-Auen
Marianne Trüb

SVP Pfungen

Abstimmung Projektierungskredit
Fast 70 Prozent der Abstimmenden haben zum beantragten 
Kredit von 1,6 Mio. Franken mit einem «Nein» abgestimmt. Mit 
diesem eindeutigen Resultat hat wohl niemand gerechnet. Die 
Gründe sind vielfälltig: zu teuer, finanzielle Situation der Gemein-
de, Abbruch des Singsaals und Umnutzung der Breiteackerturn-
halle und die Kosten der Doppelturnhalle.
Die SVP wird diese Situation anlässlich der Generalversammlung 
vom 26. März 2020 intensiv diskutieren. Erst anschliessend wer-
den wir uns dazu vernehmen lassen. Der Gemeinderat muss nun 
unbedingt eine neue Vorlage ausarbeiten, die mehrheitsfähig ist. 
Der notwendige und zusätzliche Raumbedarf ist eigentlich un-
bestritten.

Eiertütschen
Auch in diesem Jahr organisiert die SVP am 11. April 2020 wie-
der das traditionelle Eiertütschen für die ganze Bevölkerung von 
Pfungen im Zelt von Roli’s Bike Station (siehe Inserat).

Ausblick
Für die Abstimmung zur Begrenzungsinitiative vom 17. Mai 2020 
wird die SVP Pfungen am 16. April 2020 eine Podiumsdiskus-
sion organisieren. Bitte reservieren Sie sich dieses Datum.

SVP Pfungen
Walter Müller
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Seniorenwandergruppe Pfungen–Dättlikon

Wanderung vom 19. evtl. 26. März 2020

Pfungen ab 8.46 Uhr via Bülach nach Eglisau.

Die März Wanderung startet in Eglisau, wo wir 
den Kaffeehalt im Café Nachtwächter machen.

Von dort geht es dem rechten Rheinufer entlang 
bis zum Kraftwerk Rheinsfelden.
Wir überqueren den Rhein und wandern bis zum
Restaurant Freihof in Zweidlen.
Wanderzeit ca. 1 Stunde 45 Minuten.

Das Menü ist: Salat, Braten, Gemüse und 
Kartoffelstock für Fr. 18.00.

Nach dem Mittagessen wandern wir dem linken
Rheinufer entlang zurück nach Eglisau.
Wanderzeit ca. 1 Stunde 15 Minuten.

Es besteht eine verkürzte Variante. Vom Bahnhof
Zweidlen zurück nach Eglisau mit dem Zug,
wo wir uns alle am Bahnhof wieder treffen.

Die Züge ab Eglisau fahren immer 21 und 51, da 
sind wir flexibel. Billetkosten ca. Fr. 6.00

An- / Abmeldung bis spätestens Montag, 16. März
bez. 23 März, bei Klaus Radon 052 315 29 56. 

Verein Kinderheim SELAM

Das Kinderheim SELAM – ein vielfältiges Werk wurde 1986 von 
Zahai, David und Marie Louise Röschli gegründet. Es unterstützt 
seit 34 Jahren benachteiligte Menschen in Äthiopien, vor allem 
Kinder. Das SELAM betreut 400 Kinder, führt eine Tagesschule 
mit 3000 Schülern, ein Ausbildungszentrum für 500 Lehrlinge, 
sowie eine Tagesklinik für 60 bis 80 Patienten. Die Hilfe kommt 
auch bedürftigen Familien, Müttern, Witwen und kranken Frauen 
zugute.

AUFNEHMEN – AUSBILDEN – ZUKUNFT GEBEN
Diesem Motto nachleben kann SELAM nur dank vieler einzelner 
Menschen, die SELAM vielfach seit Jahren treu unterstützen. 

AUFNEHMEN
Elternlose und vernachlässigte Kinder erhalten ein liebevolles Zu-
hause.

AUSBILDEN
Vom Kindergarten bis zur Mittelschule werden Kinder schulisch 
gefördert.

ZUKUNFT GEBEN
Jugendliche, ob Frauen oder Männer, lernen einen Beruf, der 
ihnen ein eigenständiges Leben ermöglicht.

Unterstützen Sie doch das SELAM mit dem Kauf von Fairtrai-
de-Rosen à Fr. 5.–.
In Pfungen: Freitag, 3. April und Samstag, 4. April, vor der Migros 
8.00 bis 20.00 bzw. 18.00 Uhr
In der Bäckerei Rössler, Picanto am Bahnhof und Coiffeur Trico-
lor zu den Öffnungszeiten.

Das Selam Rosenverkaufsteam freut sich auf viele Kunden. 

 !!!!!!!!!! Pro Senectute !!!!!!!!!!!

Mittagstisch im April

Der Mittagstisch von Mittwoch, 1. April 2020 findet im Kafi 
Rössler statt. Dies ist kein Scherz :)

An-/Abmeldungen oder Fragen wie immer an:
Evi Fischer 052 315 12 49 oder evi.salhof@bluewin.ch 
Ortsvertretung Pro Senectute Pfungen
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Weinländer Musiktag Pfungen 2020

Wie bereits die meisten von Ihnen wissen, findet am Wochen-
ende vom 16. und 17. Mai 2020 der Weinländer Musiktag bei 
uns in Pfungen auf dem Schulhausareal statt. Die Arbeiten im OK 
laufen auf Hochtouren und wir freuen uns über möglichst viele 
Besucherinnen und Besucher an diesem Wochenende. Nachfol-
gend die wichtigsten Informationen zu den beiden Anlasstagen. 

Samstag, 16. Mai 2020
Am Samstagabend laden wir Sie herzlich ein, mit uns in die Ver-
gangenheit zu reisen. Der abwechslungsreiche Unterhaltungs-
abend mit Festwirtschaft und Barbetrieb unter dem Motto "Turn 
back time" führt Sie von den goldenen 20er-Jahren bis hin zu 
den Discokrachern aus den 90er-Jahren. 

Wir hoffen, Sie sind neugierig auf das bevorstehende Abend-
programm. Lassen Sie sich überraschen und erfahren Sie mehr 
dazu in der nächsten Bindestrichausgabe und auf unserer Web-
seite www.weinlaender2020.ch 

Sonntag, 17. Mai 2020
Am Sonntag wird dann auf dem Schulhausareal der Weinländer 
Musiktag mit sämtlichen Musikvereinen aus der Region und ein-
zelnen Gastvereinen ausgetragen. In der Breiteackerturnhalle er-
tönen die anspruchsvollen Klänge der Wettspielvorträge, welche 
von einer Jury bewertet werden. Im Festzelt auf dem unteren 
Pausenplatz des Schulhauses Seebel wird in der Zwischenzeit 
abwechslungsreiche Unterhaltungsmusik gespielt und am Nach-
mittag ab 13:00 Uhr findet das Publikumshighlight, die grosse 
Marschmusikparade an der Bahnhofstrasse entlang statt. 

Für das leibliche Wohl der Zuschauer wird ebenfalls gesorgt sein, 
mit einer grossen Festwirtschaft auf dem unteren Pausenplatz 
und einem gemütlichen Biergarten auf dem oberen Pausenplatz 
des Schulhauses Seebel. 

Wir freuen uns auf schönes Wetter, zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher sowie ein erfolgreiches Wochenende. 

Die aktuellsten Informationen zum Wochenende des Weinländer 
Musiktages können Sie der Homepage www.weinlaender2020.
ch entnehmen sowie aus dem Festführer welcher in jeden Pfun-
gemer Haushalt geliefert wird. 

Für das Organisationskomitee des Musiktages 2020

Sekretariat OK Musiktag 2020 
Sarah Frauenfelder

(Es fehlt: Hansruedi Flach, Ressort Bauten)
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reformierte Kirche Pfungen
 
Gottesdienste 

Sonntag, 15. März, 09.30 Uhr, Kirche Pfungen
Gottesdienst unter Mitwirkung des Frauenchors 
Pfr. Johannes Keller
 
Sonntag, 22. März, 19.30 Uhr, Kirche Dättlikon
Abendgottesdienst, Pfrn. Simone Keller
 
Freitag, 27. März, 17.30 Uhr, Kirche Pfungen
Fiire mit de Chliine, Pfr Johannes Keller und Fiire-Team
 
Sonntag, 29. März, 09.30 Uhr, Kirche Pfungen
Gottesdienst unter Mitwirkung der JuKi 6/7-Klassen aus  
Dättlikon und Pfungen, Katechetin Kathrin Rutishauser-Lauffer
Pfr. Johannes Keller
 
Sonntag, 5. April, 09.30 Uhr, Kirche Dättlikon 
Gottesdienst am Palmsonntag mit Stabat Mater von Pergolesi, 
aufgeführt von Corina Cavegn, Alt, Irene Spengler, Sopran, Kim 
Maria Bischof, Violine, Regula Raas, Violine und Maja Fügli, 
Continuo / Pfrn. Simone Keller
 
Freitag, 10. April, 09.30 Uhr, Kirche Pfungen
Gottesdienst am Karfreitag mit Abendmahl, Musik: Robert 
Schmidt, Piano, Roland Senft, Bandoneon / Pfr. Johannes Keller
 
Sonntag, 12. April, 05.30 Uhr, Friedhof und Kirche Dättlikon
Osterfrühfeier mit Start auf dem Friedhof, danach Gang in die 
Kirche zum Gottesdienst mit Abendmahl unter Mitwirkung des 
Kirchenchors, anschliessend Frühstück im Chilechäller / 
Pfrn. Simone Keller, Pfr. Johannes Keller
 
Sonntag, 12. April, 09.30 Uhr, Kirche Pfungen
Gottesdienst am Ostersonntag mit Abendmahl, Musik: Nadja 
Margot, Orgel, Irene Spengler, Gesang / Pfrn. Simone Keller, 
Pfr. Johannes Keller
 
Montag, 13. April, 09.30 Uhr, Kirche Pfungen
Musikgottesdienst am Ostermontag, Musik: Kiyomi Higaki, 
Orgel / Pfr. Johannes Keller
 
Sonntag, 19. April, 09.30 Uhr, Kirche Dättlikon
Gottesdienst, Pfrn. Simone Keller
 
Offenes Singen
Mittwoch, 18. März, 19.30 Uhr, Kirche Dättlikon  
Donnerstag, 26. März, Pfarrhaus Pfungen 
Montag, 6. April, 19.30 Uhr, Kirche Dättlikon 
Leitung: Robert Schmidt
 
Kirchlicher Unterricht
 
Club 4 Pfungen, Freitag, 27. März, 16.00 Uhr
Untiblock, Pfarrhaussaal Pfungen
 
JuKi 6/7, Samstag, 28. März, 09.00 Uhr
Untiblock, Pfarrhaussaal Pfungen
 
Sonntag, 29. März, 09.00 Uhr
Hauptprobe in der ref. Kirche Pfungen
 

Konf - Unti
Dienstag, 17. März, 18.00 Uhr
Pfarrhaussaal Pfungen 
 
Dienstag, 7. April, 18.00 Uhr 
Chilechäller Dättlikon
 
Pfarramt Pfungen
Pfr. Johannes Keller 
Tel. 052 315 14 30 oder 079 462 46 94 
johannes.keller@ref-pfungen.ch
 
Musikalische Mitwirkung im Gottesdienst vom 15. März 
Der Frauenchor Pfungen bringt Gesang in die Kirche und den 
Gottesdienst. Unter der Leitung von Dirigentin Karin Müller wer-
den «Denn er hat seinen Engeln befohlen» von Felix Mendelssohn, 
der Gospel «Joyfully Sing» und ein Lobpreiskanon aufgeführt 

reformierte Kirche Dättlikon
 
Gottesdienste 
 
Samstag, 14. März, 19.00 Uhr, Kirche Dättlikon
Teatro Panoptikum, Musikabend zum Thema «All You Need Is 
Love» Regie Teresa Krukowski, Musik Jan Freicher und weitere 
Mitwirkende, Anschliessend Apéro riche im Chilechäller
 
Sonntag, 15. März, 09.30 Uhr, Kirche Pfungen
Gottesdienst unter Mitwirkung des Frauenchors / Pfr. J. Keller
 
Sonntag, 22. März, 19.30 Uhr, Kirche Dättlikon
Abendgottesdienst, Pfrn. Simone Keller
 
Freitag, 27. März, 17.30 Uhr, Kirche Pfungen
Fiire mit de Chliine, Pfr Johannes Keller und Fiire-Team
 
Sonntag, 29. März, 09.30 Uhr, Kirche Pfungen 
Gottesdienst unter Mitwirkung der JuKi 6/7-Klassen aus  
Dättlikon und Pfungen, Katechetin Kathrin Rutishauser-Lauffer 
Pfr. Johannes Keller
 
Sonntag, 5. April, 09.30 Uhr, Kirche Dättlikon 
Gottesdienst am Palmsonntag mit Stabat Mater von Pergolesi, 
aufgeführt von Corina Cavegn, Alt, Irene Spengler, Sopran, Kim 
Maria Bischof, Violine, Regula Raas, Violine und Maja Fügli, 
Continuo / Pfrn. Simone Keller
 
Freitag, 10. April, 09.30 Uhr, Kirche Pfungen
Gottesdienst am Karfreitag mit Abendmahl, Musik: Robert 
Schmidt, Piano, Roland Senft, Bandoneon / Pfr. J. Keller
 
Freitag, 10. April, 19.30 Uhr, Kirche Dättlikon
Gottesdienst am Karfreitag mit Abendmahl, Pfrn. Simone Keller
 
Sonntag, 12. April, 05.30 Uhr, Friedhof und Kirche Dättlikon
Osterfrühfeier mit Start auf dem Friedhof, danach Gang in die 
Kirche zum Gottesdienst mit Abendmahl unter Mitwirkung des 
Kirchenchors, anschliessend Frühstück im Chilechäller  
Pfrn. Simone Keller, Pfr. Johannes Keller
 
Sonntag, 12. April, 09.30 Uhr, Kirche Pfungen
Gottesdienst am Ostersonntag mit Abendmahl, Musik: Nadja 
Margot, Orgel, Irene Spengler, Gesang / Pfrn. Simone Keller, 
 Pfr. Johannes Keller
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Montag, 13. April, 09.30 Uhr, Kirche Pfungen
Musikgottesdienst am Ostermontag, Musik: Kiyomi Higaki, 
Orgel / Pfr. Johannes Keller
 
Sonntag, 19. April, 09.30 Uhr, Kirche Dättlikon
Gottesdienst, Pfrn. Simone Keller

 
Offenes Singen
Mittwoch, 18. März, 19.30 Uhr, Kirche Dättlikon  
Donnerstag, 26. März, Pfarrhaus Pfungen 
Montag, 6. April, 19.30 Uhr, Kirche Dättlikon 
Leitung: Robert Schmidt
 
FraueZiit
Mittwoch, 8. April, 8.30 – 11.30 Uhr 
Exkursion mit Anmeldung bis 28. März bei Andrea Hablützel 
Thema: Essbare Wildkräuter am Weg und im Garten
 
Biblische Kinderstunde
Freitag, 20. März, 15.00 – 16.00 Uhr 
Freitag, 3. April, 15.00 – 16.00 Uhr 
Chilechäller Dättlikon, Leitung: Caroline Baur
 
Kirchlicher Unterricht
 
Minichile Dättlikon
Mittwoch, 8. April, 12.00 – 15.00 Uhr, Chilechäller Dättlikon
 
3. und 4. Klass-Unti
Mittwoch, 8. April, 15.00 – 18.00 Uhr, Chilechäller Dättlikon
 
JuKi 6/7
Samstag, 28. März, 09.00 – 12.00 Uhr
Untiblock, Pfarrhaussaal Pfungen 
 
Sonntag, 29. März, 09.00 – 11.30 Uhr  
Mitwirkung im Gottesdienst, ref. Kirche Pfungen
 
Konf–Unti
Dienstag, 17. März, 18.00 Uhr
Pfarrhaussaal Pfungen 
 
Dienstag, 7. April, 18.00 Uhr 
Pfarrhaussaal Pfungen
 
Pfarramt Dättlikon
Pfrn. Simone Keller 
Tel. 052 315 15 66 oder Tel. 079 228 47 27 
simone.keller@kirche-daettlikon.ch

Musikgottesdienst am Palmsonntag, 5. April, 9.30 Uhr 
Wir freuen uns auf einen besonderen Musikgottesdienst mit Pfrn. 
Simone Keller und mit den Musikerinnen Corina Cavegn, Alt, Ire-
ne Spengler, Sopran, Kim Maria Bischof, Violine, Regula Raas, 
Violine und Maja Fügli, Continuo. Sie präsentieren uns Stabat 
mater, das bekannte sakrale Werk von Giovanni Battista Pergo-
lesi in der Originalfassung von 1736.

Im Anschluss an den Gottesdienst sind sie alle herzlich eingela-
den zum Apéro im Chilechäller.

Kirchenpflege Dättlikon

FraueZiit
ein Angebot für alle Frauen aus Dättlikon und Pfungen

Nächster Termin: Mittwoch, 8. April

Essbare Wildkräuter am Weg und im Garten
Neugierig, einige dieser Wildpflanzen genauer kennenzu-
lernen? Sie bereichern eine Gründonnerstag-Suppe, einen 
Salat oder einen Apéro.
Rosanna Dietz Ems, Wald- und Kräuterpädagogin aus 
Winterthur, belgeitet uns an diesem Morgen, www.kraeu-
terklang.ch. Wir lernen essbare Wildkräuter kennen, suchen 
diese auf einem Spaziergang und stellen anschliessend eine 
kleine Kräuterkostbarkeit her.

Treffpunkt	 08.30 Uhr im Chilechäller
Dauer	 bis ca. 12.00 Uhr
Eintritt	 Fr. 15.00 / Fr. 20.00
Anz. Teilnehmerinnen	 max. 25
Anmeldung bis	 28. März

Mitbringen	 dem Wetter angepasste Kleidung
	 Notizpapier & Schreibzeug
	 Lupe (wer hat)
	 scharfes Messer und kl. Rüstbrett
	 verschliessbares Tupperware oder 
	 Plastiktüte.

Anmeldung an: 
Andrea Hablützel 052 315 37 03 oder  
andrea.habluetzel@kirche-daettlikon.ch

Für unseren Kunden (Familie) suchen
wir ein ansprechendes 

Einfamilienhaus in Pfungen 
und Umgebung.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

043 500 64 64 · winterthur@engelvoelkers.com
www.engelvoelkers.com/winterthur



24

KIRCHEN

Kath. Kirche St. Pirminius
 
Gottesdienste 

Die Werktags-Gottesdienste finden wie folgt statt: 
Dienstag - und Freitag: 	 08:30 Uhr Heilige Messe 
Mittwoch	18:30 Uhr Eucharist. Andacht 
	 19:00 Uhr Heilige Messe
 
Samstag, 14. März 
18.00 Uhr	 Hl. Messe, ref. Kirche Henggart 
18.00 Uhr	 Hl. Messe durch MCLI, Pfungen
 
Sonntag, 15. März
10.00 Uhr	 Hl. Messe, Pfungen 
12.30 Uhr	 Igbo-African Mass 
19.15 Uhr	 Einsingen für ökum. Taizé-Gottesdienst,  
		  ref. Kirche Neftenbach 
20.00 Uhr	 Beginn Taizé-Gottesdienst

 
Dienstag, 17. März, 14.00 Uhr
Offener Treff – ökumenisch. Sie sind herzlich zum Ausflug ein-
geladen.

Mittwoch, 18. März, 19.30 Uhr
HIOB – ökum. Erwachsenenbildung zusammen mit ref. Kirche 
Neftenbach; Thema «Formen und Phasen der Trauer»,  
Chileträff, ref. Kirche Neftenbach
 
Donnerstag, 19. März, 15.30 Uhr
KidsBlitz-Musik; Treffpunkt konfessions unabhängig für  
Kleinkinder, Pfarrhaus
 
Samstag, 21. März, 18.00 Uhr
Hl. Messe, ref. Kirche Neftenbach
 
Sonntag, 22. März, 10.00 Uhr
Hl. Messe mit Vorstellung Fastenopferprojekt. Im Anschluss 
Fastensuppen-Essen.
 
Mittwoch, 25. März, 19.30 Uhr
HIOB – ökum. Erwachsenenbildung zusammen mit ref. Kirche 
Neftenbach; Thema „Es muss doch einen Grund geben: 
Die Reden der Freunde Hiobs“, Pfungen
 
Freitag, 27. März, 20.00 Uhr
Kinozeit in der Kirche, Pfungen
 
Samstag, 28. März
18.00 Uhr	 Hl. Messe, Pfarreizentrum Chämi, 
		  Breitestrasse 10, Neftenbach 
18.00 Uhr	 Hl. Messe durch MCLI, Pfungen
 
Sonntag, 29. März, 10.00 Uhr Hl. Messe
 
Mittwoch, 1. April, 19.30 Uhr
HIOB – ökum. Erwachsenenbildung zusammen mit ref. Kirche 
Neftenbach; Thema «Die Gottesrede und ihre  Wirkung», Chile-
träff, ref. Kirche Neftenbach
 
Donnerstag, 2. April, 15.30 Uhr
KidsBlitz-Musik; Treffpunkt konfessions unabhängig für Kleinkin-
der, Pfarrhaus
 
Samstag, 4. April, 18.00 Uhr
Hl. Messe, Pfarreizentrum Chämi, Breitestrasse 10, Neftenbach
 
Sonntag, 5. April, 10.00 Uhr
Hl. Palmsonntagsmesse mit Kinderliturgie. Prozession mit  
unseren Erstkommunikanten
 
Mittwoch, 8. April, 19.00 Uhr
Bussfeier mit Messe
 
Grün-Donnerstag, 9. April, 19.30 Uhr
Feier letztes Abendmahl mit Fusswaschung
 
Karfreitag, 10. April
10.00 Uhr	 Kreuzweg 
15.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie mit Passion Christi
 
Karsamstag, 11. April, 21.00 Uhr
Osternacht mit Auferstehungsfeier Pfungen. Im Anschluss 
«Eiertütschete»
 
Ostersonntag, 12. April
10.00 Uhr	 Hochfest der Auferstehung Christi; mit Taufe 
12.30 Uhr	 Igbo-African Mass 
18.00 Uhr	 Hl. Messe durch MCLI, Pfungen

Informationen der reformierten  
Kirchgemeinden Dättlikon und Pfungen 
zum Schuljahr 2020 / 2021 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe Schülerinnen und 
Schüler

Das kommende Schuljahr nähert sich langsam und wir von den 
reformierten Kirchengemeinden - den sind schon fest in der  
Planungsphase. 

Für die angehenden Konfirmanden der beiden Gemeinden 
und deren Eltern gibt es einen Informationsabend im Pfarrhaus 
in Pfungen am Mittwoch, 8. April 2020 um 19.00 Uhr, mit an-
schliessendem Apéro.

Der Elternabend für die Eltern der neuen Dättliker Zweitklass-
kinder findet statt am Dienstag, 12. Mai 2020 um 19.00 Uhr im 
Chilechäller Dättlikon.

In Pfungen laden wir die Eltern der neuen Zweitklasskinder zum 
Elternabend ein am Dienstag, 7. April 2020 um 19.00 Uhr, mit 
anschliessendem Apéro um 19.30 Uhr im Pfarrhaus. Zum Apéro 
sind auch die Eltern der höheren Untiklassen herzlich eingeladen.

Vielleicht sind Sie neu zugezogen und haben keine Einladung 
erhalten? Haben Sie Interesse am kirchlichen Unterricht für Ihre 
Kinder oder gibt es Fragen? Zögern Sie nicht, mit uns Kontakt 
aufzunehmen. 

Für Pfungen: 
Peter Weskamp, Tel. 079 776 01 83 oder
peter.weskamp@ref-pfungen.ch

Für Dättlikon: 
Gabriela Keller, Tel. 052 315 13 82 oder 
gabriela.keller@kirche-dättlikon.ch
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Für ein Beichtgespräch nehmen Sie bitte mit  
Pfr. Benignus Ogbunanwata Kontakt auf –  
052 315 14 36. Vielen Dank. 

ÖKUMENISCHER TAIZE-GOTTESDIENST 
Sonntag, 15. März, ref. Kirche Neftenbach
Segne uns, Jesus Christus, du liebst uns immer, bis in die Tiefe 
unserer Nacht.  
 
Am Sonntag, 15. März feiern wir um 20 Uhr den Taizé-Gottes-
dienst ökumenisch in der ref. Kirche Neftenbach.  
 
Damit die schönen Lieder gut gesungen werden, treffen wir uns 
zum Einsingen bereits um 19.15 Uhr.
 
OFFENER TREFF – 17. März – 14.00 UHR
Der Offene Treff lädt Sie zum Ausflug ein. Wir treffen uns um 
14.00 Uhr auf dem Kirchenparkplatz.  
 
Lassen Sie sich überraschen wohin der Ausflug geht! 
 
Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit suchen, melden Sie sich bitte 
bei uns. 
	 G. De Salvador und M. Bieri
 
 
FASTENOPFER-PROJEKT 2020
 
Ich ernte, was ich säe
Am Sonntag, 22. März stellen wir im 
Gottesdienst um 10 Uhr unser diesjähriges 
Fastenopferprojekt aus Kolumbien – Vicaria 
del Sur – vor. 
 
Dazu wird Herr Mischa von Arb vom Fastenopfer uns per-
sönlich Detailinformationen über das Projekt aus Kolum-
bien berichten.  
 
Im Anschluss laden wir Sie herzlich zum gemeinsamen Essen 
der Fastensuppe im Kellersaal des Pfarrhauses in Pfungen ein.
 

 
KINOZEIT IN DER KIRCHE 
 
Dieses Jahr starten wir am 27. März 
um 20.00 Uhr mit einem Kinderbuch-
klassiker von Johanna Spyri.  
 
Eine Neuverfilmung der bewegenden Geschichte über Freund-
schaft, Familie und Zusammenhalt mit tollen Charakteren und 
einer grandiosen Alpenkulisse. 
 
Für Getränke und Knabbereien ist gesorgt. Es sind ALLE herz-
lich willkommen. Der Eintritt ist frei. 
 
	 Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
		  «mehr Präsenz»

HERZLICHE EINLADUNG ZUR KINDERLITURGIE 

Die Kinder werden in der Mes-
se aufgerufen und gehen dann 
gemeinsam ins Pfarrhaus, um 
Geschichten passend zum Evan-
gelium zu hören, um zu singen, zu 
beten und zu malen. Zum Vater 
Unser kommen sie wieder in die 
Kirche zurück.  
 
Sonntag, den 5. April 2020 

Herzliche Einladung an alle Kinder bis zur 3. Klasse daran teil-
zunehmen. 
			   Gabrielle Adamina, Kim Flüeler  

KIDSBLITZ-MUSIK
19. März und 2. April, 15.30 – 17.30 Uhr 
 
Der konfessionsunabhängige Treff für Kleinkinder findet am  
19. März und 2. April 15.30 – 17.30 Uhr im kath. Pfarrhaus statt.
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Veranstaltungskalender Pfungen
 
Datum	 Zeit			  Anlass	 Veranstalter	 Ort 
14. März	 10:00 - 12:00 Uhr	 Kinderartikel-Börse – ABGESAGT	 Verein Kinderartikel-Börse	 Mehrzweckhalle Seebel
	 14:00 - 17:00 Uhr	 Pfadischnuppertag 2020	 Pfadi Wart	 draussen 
18. März	 15:00 - 16:00 Uhr	 Müsliturnen 	 Yvonne Kolditz / Simone Graf	 Mehrzweckhalle Seebel
20. März	 20:00 Uhr	 Generalversammlung	 Ornit. Verein Pfungen 	 Restauant Löwen 
21. März					    Delegiertenversammlung CVWW	 Männerchor	 Mehrzweckhalle Kollbrunn
25. März	 morgens ab 07:00 Uhr 	 Grüngutabfuhr 	 Frei Logistik & Recycling	 Gemeindegebiet 
	 15:00 - 16:00 Uhr	 Müsliturnen 	 Yvonne Kolditz / Simone Graf	 Mehrzweckhalle Seebel
26. März	 20:00 Uhr	 Generalversammlung	 SVP Pfungen	 Rest. Linde 
28. März	 09:00 - 16:00 Uhr	 Frühlingsreinigung Brinerweiher	 Ornit. Verein Pfungen	 Brinerweiher
01. April	 12:00 Uhr	 Mittagstisch	 Pro Senectute Pfungen	 Kaffee Rössler 
	 15:00 - 16:00 Uhr	 Müsliturnen 	 Yvonne Kolditz / Simone Graf	 Mehrzweckhalle Seebel
04. April					    Jubilaren Singen 	 Männerchor	 Rest. Löwen 
	 19:00 - 23:00 Uhr	 Live Milonga mit TangoTronics	 Ortschafft Kultur	 Ortschafft
08. April	 morgens ab 07:00 Uhr 	 Grüngutabfuhr 	 Frei Logistik & Recycling	 Gemeindegebiet 
11. April	 10:00 - 15:00 Uhr	 Eiertütschen	 SVP Pfungen	 Roli's Bike Station
 
 
Veranstaltungskalender Dättlikon
 
Datum	 Zeit			  Anlass	 Veranstalter	 Ort 
21. März	 10:00 - 11:00 Uhr	 offener Samstag	 Bibliothek Dättlikon	 Schulhaus
28. März					    Whisky-Schiff Luzern	 Whisky Proofers	 Luzern 
03. April					    Kinoabend mit Imbiss	 IG Jugendarbeit
04. April	 10:00 - 11:00 Uhr	 offener Samstag	 Bibliothek Dättlikon	 Schulhaus 
09. April	 11:45 Uhr	 Mittagstisch	 Pro Senectute	 Gasthof Traube
11./12. April					   5 j.-Vereinsjubiläum-Ausflug	 Whisky Proofers 

 
 
Veranstaltungskalender Pfungen / Dättlikon
 
Datum	 Zeit	Anlass	 Veranstalter	 Ort 
26. März	 14:00 - 16:00 Uhr	 Mütter- / Väterberatung	 kjz Winterthur	 Hinterdorstrasse 8
	 19:30 - 21:30 Uhr	 Monatsübung Herz-Kreislauf etc.	 Samariter Pfu-Dä-Ne	 Vereinslokal 
09. April	 14:00 - 16:00 Uhr	 Mütter- / Väterberatung	 kjz Winterthur	 Hinterdorstrasse 8

Notfallnummern

112 – Internationale Notrufnummer
117 – Polizei
118 – Feuerwehr
140 – Strassen-Pannenhilfe
143 – Tel-Seelsorge, Dargebotene Hand
144 – Sanität, Ambulanz
145 – Giftinfos, Notfallberatung
147 – Kinder-/Jugendnotruf
163 – Strassenzustand
1414 – Rega, Rettungsflugwacht
044 261 88 66 – Elternnotruf
044 211 22 22 – Tierrettungsdienst

Ärztetelefon

Notfalldienste der Ärzte, Zahnärzte und Apotheker

Gratisnummer 0800 33 66 55

24 Std. / 365 Tage
Das Ärztetelefon ist immer für Sie da!
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*  Beispiel Kundenvorteil: Outlander PHEV Diamond und S-Edition, Kundenvorteil i.H.v. CHF 5’200.– bestehend aus Diamond 
Bonus CHF 3’000.– und Winterkompletträdern 18" im Wert von CHF 2’200.– ; effektive Verkaufspreise, UPE Diamond 
CHF 48’750.– /S-Edition CHF 52’750.– . Outlander PHEV Value, Kundenvorteil i.H.v. CHF 2’760.– bestehend aus Diamond 
Bonus CHF  1’000.– und Winterkompletträdern 16" im Wert von CHF  1’760.– ; effektiver Verkaufspreis, UPE Value 
CHF 38’950.– . Outlander PHEV Style, Kundenvorteil i . H . v . CHF 4’200.– bestehend aus Diamond Bonus CHF 2’000.– und 
Winterkompletträdern 18" im Wert von CHF 2’200.– ; effektiver Verkaufspreis, UPE Style CHF 45’250.– .
  Abb. Outlander PHEV Diamond 4 x 4 , Systemleistung 224 PS, CHF 49’600.– netto inkl. Winterräder und Pearl- Lackierung. 
Energieverbrauch Strom 16.9 kWh /100 km, Normverbrauch Benzin bei voller Batterie (67 % Elektro, 33 % Benzin) 
2.0 l /100 km, CO₂-Emission gesamt 46 g / km, Energieeffizienz-Kategorie A. Bis zu 57 km rein elektrische Reichweite 
(EAER City) . Alle Werte gemäss WLTP und alle Preise inkl. MWST. Aktion gültig bei allen teilnehmenden Händlern. 
Gültig bei Immatrikulation von 01 . 01 . 2020 bis 31 . 03 . 2020.

BAHNHOF-GARAGE-E.STEINER
RHEINSTRASSE 60
8424 EMBRACH
www.bahnhof-garage-embrach.ch
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8422 Pfungen
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Frühlingsfest

Hauptstrasse 4 | 8414 Buch am lrchel
T 052 305 33 33 | info@hofgarage-berger.ch 

www.hofgarage-berger.ch

3. – 5. April 2020 Fr. 12.00 – 20.00 Uhr | Sa. & So. 10.00 – 17.00 Uhr

Festwirtschaft
mit Glücksrad

Grill, 

Weisswürste 
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Bretzel
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Reichweite bis 450 km

M
az

da
 CX-30

Der Kompakt-Crossover

INSERATE

www.medzentrum.ch 

Riedäckerstrasse 5 beim Bahnhof Pfungen
apotheke@medzentrum.ch  | Tel. 052 305 03 50
praxis@medzentrum.ch | Tel. 052 305 03 55

Einladung zum Vortrag

Essen und Älterwerden
Ernährung ab 70: Einfluss  
auf Gesundheit, Wohlbefinden 
und Lebensqualität

Referentin   Bernadette Schneider, BSc Ernährung  
und Diätetik, Ernährungsberaterin SVDE 

Ort Apotheke MedZentrum Pfungen
Wann Mittwoch, 18. März 2020, 9 Uhr 
Ablauf   Vortrag ca. 45 min 

Degustation mit Tipps & Tricks an der Vitaminbar 
Wer Lust hat: gemeinsamer Spaziergang  
oder je nach Wetter Aktivität im Haus 

Anmeldung  Erwünscht bis 16. März 2020  
Telefonisch: 052 305 03 50  
Per Mail: apotheke@medzentrum.ch

Bis zu 70% eingespart und das ohne Neuanstrich!

Die Mobile Waschanlage für Ihre Fassade.

Zürichstrasse 111  I  8413 Neftenbach  I  079 197 25 25  I  079 198 25 25  
www.algen-killer.ch  I  info@algen-killer.ch
  

 Killer Ihr Fassadenreiniger

 Killer Ihr Fassadenreiniger

Rufen Sie uns an! 
Gerne erstellen wir auch für  
Sie eine kostenlose Musterfläche 
und ein unverbindliches Angebot.
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